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Allianz PIMCO Regional, Fonds Commun de Placement.
—

Die ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A. (die «Verwaltungsgesellschaft») hat mit Zustimmung der
CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURG S.A. (die «Depotbank») beschlossen, das Sonderreglement des Son-
dervermögens nach Teil I des Luxemburger Gesetzes vom 30. März 1988 über Organismen für gemeinsame Anlagen
ALLIANZ PIMCO REGIONAL, das am 25. November 1999 in Kraft trat, nunmehr wie folgt zu ändern:

Vorspann
Es wurde beschlossen, den Vorspann zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«Für den Fonds Allianz PIMCO Regional (der «Fonds») ist das Allgemeine Verwaltungsreglement, das am 3. August

2001 in Kraft trat und am 13. September 2001 im Mémorial C, Recueil des Sociétes et Associations («Mémorial») ver-
öffentlicht wurde, integraler Bestandteil. Dieses ersetzt mit Wirkung vom 1. Februar 2002 das Allgemeine Verwaltungs-
reglement, das am 4. November 1999 in Kraft trat und erstmals am 23. Dezember 1999 sowie letztmals am 18.04.2001
im Mémorial veröffentlicht wurde. Ergänzend bzw. abweichend gelten die Bestimmungen des nachstehenden Sonderre-
glements, das erstmals am 25. November 1999 in Kraft trat und am 4. Februar 2000 im Mémorial veröffentlicht wurde.
Änderungen desselben traten letztmals am 1. Februar 2002 in Kraft und werden am 1. März 2002 im Mémoral veröf-
fentlicht.»

Art. 1. Der Fonds
1. Es wurde beschlossen, Artikel 1 Ziff. 2 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«2. Jeder Teilfonds gilt im Verhältnis der Anteilinhaber untereinander als eigenständiges Sondervermögen. Die Rechte

und Pflichten der Anteilinhaber eines Teilfonds sind von denen der Anteilinhaber der anderen Teilfonds getrennt. Im
Verhältnis zu Dritten haftet jedes Teilfondsvermögen getrennt für die jeweiligen Verbindlichkeiten des entsprechenden
Teilfonds.»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 1 Ziff. 3 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«3. Die Anteilwertberechnung erfolgt separat für jede Anteilklasse jedes Teilfonds nach den in Artikel 12 des Allge-

meinen Verwaltungsreglements festgesetzten Regeln.»
3. Es wurde beschlossen, Artikel 1 Ziff. 5 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«5. Abweichend von Artikel 15 des Allgemeinen Verwaltungsreglements hat die Verwaltungsgesellschaft nicht das

Recht, den Fonds während der Laufzeit eines oder mehrerer Teilfonds aufzulösen, die zeitlich befristet sind. Zwingende
gesetzliche Auflösungsgründe bleiben hiervon unberührt. Im Falle der Auflösung eines Teilfonds wird der Netto-Liqui-
dationserlös des Teilfonds im Sinne des Artikels 15 Ziff. 4 des Allgemeinen Verwaltungsreglements auf Anweisung der
Verwaltungsgesellschaft von der Depotbank an die betreffenden Anteilinhaber ausgeschüttet.»

Art. 2. Anlagepolitik
Es wurde beschlossen, Artikel 2 Ziff. 2 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«2. Das Ziel des Fonds besteht darin, seine Vermögenswerte zugunsten der Anteilinhaber zu verwalten.
Derzeit bestehen folgende Teilfonds:
- Allianz PIMCO Regional Euroland Equity
 («Euroland Equity»)
- Allianz PIMCO Regional European Equity 
(«European Equity»)
- Allianz PIMCO Regional North American Equity 
(«North American Equity»)
- Allianz PIMCO Regional North American Smaller Caps 
(«North American Smaller Caps»)
- Allianz PIMCO Regional US Value 
(«US Value»)
- Allianz PIMCO Regional US Growth 
(«US Growth»)
- Allianz PIMCO Regional Asian Tiger Growth
 («Asian Tiger Growth»)
- Allianz PIMCO Regional Japanese Equity
 («Japanese Equity»)
- Allianz PIMCO Regional Emerging Markets Equity
 («Emerging Markets Equity»)
- Allianz PIMCO Regional Global Equity
(«Global Equity»)
- Allianz PIMCO Regional Euro Money Plus 
(«Euro Money Plus»)
- Allianz PIMCO Regional European Medium - Term 
(«European Medium - Term»)
- Allianz PIMCO Regional European Long - Term 
(«European Long - Term»)
- Allianz PIMCO Regional Euro Corporate 
(«Euro Corporate»)
- Allianz PIMCO Regional Euro Bond
 («Euro Bond»)
- Allianz PIMCO Regional Euro Total Return 
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(«Euro Total Return»)
- Allianz PIMCO Regional Euro Convertible
 («Euro Convertible»)
- Allianz PIMCO Regional Emerging Markets Bond 
(«Emerging Markets Bond»)
- Allianz PIMCO Regional Global Bond 
(«Global Bond»)
- Allianz PIMCO Regional Global High Yield
 («Global High Yield»)
- Allianz PIMCO Regional US Dollar Plus 
(«US Dollar Plus»)
- Allianz PIMCO Regional US Short - Term 
(«US Short - Term»)
- Allianz PIMCO Regional US Medium - Term
(«US Medium - Term»)
- Allianz PIMCO Regional US Total Return 
(«US Total Return»)
- Allianz PIMCO Regional Global Balanced 
(«Global Balanced»)
- Allianz PIMCO Regional Global Balanced - Europe Focus 
(«Global Balanced - Europe Focus»)
- Allianz PIMCO Regional European Balanced
 («European Balanced»)»

Art. 3. Spezifische Anlagebeschränkungen für die Teilfonds Euroland Equity, European Equity, Euro Money Plus, Eu-
ropean Medium - Term, European Long - Term, Euro Corporate, Euro Bond und European Balanced

1. Es wurde beschlossen, die Überschrift des Artikels 3 zu ändern. Diese lautet künftig wie folgt:

«Art. 3. Spezifische Anlagebeschränkungen für die Teilfonds Euroland Equity, European Equity, Euro Money Plus, Eu-
ropean Medium - Term, European Long - Term, Euro Corporate, Euro Bond und European Balanced»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 3 Abs. 1 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«Auf die Teilfonds Euroland Equity, European Equity, Euro Money Plus, European Medium - Term, European Long -

Term, Euro Corporate, Euro Bond und European Balanced finden entsprechend den im Verkaufsprospekt näher ausge-
führten jeweiligen Anlagepolitiken und Anlagebeschränkungen die folgenden Bestimmungen Anwendung:»

Art. 5. Währung des Fonds, der Teilfonds und der Anteilklassen, Bewertungstag, Ausgabe, Rücknahme und Um-
tausch von Anteilen

1. Es wurde beschlossen, die Überschrift des Artikels 5 zu ändern. Diese lautet künftig wie folgt:

«Art. 5. Währung des Fonds, der Teilfonds und der Anteilklassen, Bewertungstag, Ausgabe, Rücknahme und Um-
tausch von Anteilen»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 1 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«1. Fondswährung ist der Euro. Die Referenzwährung der Teilfonds findet Erwähnung im Verkaufsprospekt (die «Teil-

fondswährung»). In Bezug auf einen Teilfonds können gemäss Artikel 4 Abs. 4 Ziff. e des Allgemeinen Verwaltungsregle-
ments auch Anteilklassen aufgelegt werden, welche auf eine andere Währung als die Teilfondswährung lauten. Dies
findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

3. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 2 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«2. Die Anteilwertberechnung sowie die Berechnung und Veröffentlichung der Ausgabe- und Rücknahmepreise er-

folgen in der Währung, in welcher der jeweilige Teilfonds aufgelegt wird. Soweit in Bezug auf einen Teilfonds eine An-
teilklasse aufgelegt wird, die auf eine andere Währung als die Teilfondswährung lautet, so ist für diese Anteilklasse diese
Währung massgeblich. Dies findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

4. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 4 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«4. Bewertungstag ist jeder Bankarbeitstag in Luxemburg. Bankarbeitstag ist jeder Tag, an dem Banken in Luxemburg

geöffnet sind.»
5. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff 5 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«5. Ausgabepreis ist der Anteilwert der jeweiligen Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds zuzüglich eines Ausgabeauf-

schlages von bis zu 5 % des Anteilwertes. Der Ausgabeaufschlag wird zugunsten der Verwaltungsgesellschaft oder der
Vertriebsstellen des Fonds erhoben, je nachdem, welche Stelle den Zeichnungsantrag entgegennimmt.

Der Ausgabepreis kann sich um Gebühren oder andere Belastungen erhöhen, die in den jeweiligen Vertriebsländern
anfallen. Für Teilfonds, deren Laufzeit befristet ist, kann die Verwaltungsgesellschaft entscheiden, dass die Ausgabe von
Anteilen nur am Erstausgabetag erfolgt und anschliessend eingestellt wird. In diesem Falle hat die Verwaltungsgesell-
schaft jedoch die Möglichkeit, die Ausgabe von Anteilen auch nach dem Erstausgabetag zu beschliessen. Dies findet Er-
wähnung im Verkaufsprospekt.»

6. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 7 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«7. Rücknahmeanträge, die bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft), der Zahl-

oder Vertriebsstelle an dem Bewertungstag bis spätestens 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) eingehen, werden zu dem an
diesem Bewertungstag festgestellten Inventarwert abgerechnet.
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Anträge, die nach 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungs-
gesellschaft), der Zahl- oder Vertriebsstelle eingehen, werden zu dem an dem unmittelbar folgenden Bewertungstag fest-
gestellten Inventarwert abgerechnet.

Rücknahmepreis ist der Anteilwert der jeweiligen Anteilklasse. Falls im Verkaufsprospekt erwähnt, kann zusätzlich
eine Gebühr im Sinne einer «contingent defered sales charge» (die «CDSC») erhoben werden, dessen maximale Höhe
4 % des Anteilwertes beträgt.»

7. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 8 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«8. Der Anteilinhaber kann seine Anteile vollständig oder Teile derselben in Anteile derselben Anteilklasse eines an-

deren Teilfonds oder in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben oder eines anderen Teilfonds umtauschen, vor-
ausgesetzt, dass die Regelungen über einen Mindestzeichnungsbetrag, den Status als institutioneller Anleger sowie
sonstige Regelungen, die im Zusammenhang mit der Zeichnung oder dem Halten von Anteilen einer spezifischen Anteil-
klasse zu wahren sind, eingehalten werden. Der Tausch der Anteile erfolgt auf der Grundlage des nächsterrechneten
Anteilwertes der betreffenden Anteilklassen beziehungsweise der betreffenden Teilfonds unter Berücksichtigung einer
Umtauschprovision.

- Bei einem Umtausch von Anteilen einer Anteilklasse, für die ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, in Anteile einer
anderen Anteilklasse desselben oder eines anderen Teilfonds, für die ebenfalls ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, ent-
spricht die maximale Umtauschprovision der Differenz zwischen dem Höchstbetrag des Ausgabeaufschlages, der im Zu-
sammenhang mit der Ausgabe von Anteilen des anderen Teilfonds oder der anderen Anteilklasse, in welche umgetauscht
werden soll, erhoben werden kann, abzüglich dem Ausgabeaufschlag, der vom Anteilinhaber im Zusammenhang mit der
Zeichnung der umzutauschenden Anteile gezahlt wurde.

- Soweit Anteile einer Anteilklasse, für die eine CDSC erhoben wird, in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben
oder eines anderen Teilfonds, für die ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, umgetauscht werden sollen, entspricht die
maximale Umtauschprovision der Differenz zwischen dem Höchstbetrag des Ausgabeaufschlages, der im Zusammen-
hang mit der Ausgabe von Anteilen des anderen Teilfonds oder der anderen Anteilklasse, in welche umgetauscht werden
soll, erhoben werden kann, abzüglich der Differenz zwischen der maximalen CDSC, die im Zusammenhang mit der
Zeichnung der umzutauschenden Anteile verlangt werden kann, und der CDSC, die zum Zeitpunkt des Tausches auf die
umzutauschenden Anteile zu zahlen wäre.

- Soweit Anteile einer Anteilklasse, für die eine CDSC erhoben wird, in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben
oder eines anderen Teilfonds, für die ebenfalls eine CDSC erhoben wird, umgetauscht werden sollen, so wird die zum
Zeitpunkt des Tausches erreichte CDSC der Anteile, welche umgetauscht werden sollen, bei den Anteilen, in welche
umgetauscht werden soll, fortgeführt.

- Soweit Anteile einer Anteilklasse, für die ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, in Anteile einer anderen Anteilklasse
desselben oder eines anderen Teilfonds, für die eine CDSC erhoben wird, umgetauscht werden sollen, so reduziert sich
die maximale CDSC, die auf die Anteile, in welche umgetauscht werden soll, erhoben werden kann, um den bereits ge-
zahlten Ausgabeaufschlag.

Ein negative Differenz führt in keinem der Fälle zu einem Anspruch auf Rückerstattung bzw. Gutschrift, sondern zu
einer Umtauschprovision von Null.

Die Umtauschprovision wird zugunsten der Verwaltungsgesellschaft erhoben und findet Erwähnung im Verkaufspro-
spekt. Ein sich aus dem Tausch ergebender Restbetrag wird an die Anteilinhaber in der Währung des Teilfonds ausbe-
zahlt, dessen Anteile zurückgegeben werden.

Anträge auf Umtausch von Anteilen, die bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft),
der Zahl- oder Vertriebsstelle an dem Bewertungstag bis spätestens 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) eingehen, werden
zu dem an diesem Bewertungstag festgestellten Inventarwert abgerechnet.

Anträge, die nach 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungs-
gesellschaft), der Zahl- oder Vertriebsstelle eingehen, werden zu dem an denn unmittelbar folgenden Bewertungstag
festgestellten Inventarwert abgerechnet.

Im Zusammenhang mit Teilfonds, deren Laufzeit befristet ist und für welche die Verwaltungsgesellschaft eine Garantie
pro Anteil bei Laufzeitende übernimmt, kann die Verwaltungsgesellschaft entscheiden, dass weder die Anteilinhaber die-
ses Teilfonds zum Umtausch ihrer Anteile berechtigt sind noch ein Umtausch in Anteile dieses Teilfonds erfolgen kann.
Dies findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

Art. 6. Ausschüttungspolitik
1. Es wurde beschlossen, Artikel 6 Ziff. 1 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«1. Die Verwaltungsgesellschaft bestimmt, ob und in welcher Höhe Ausschüttungen vorgenommen werden. Soweit

Ausschüttungen vorgenommen werden, erfolgen diese grundsätzlich in der Teilfondswährung. Soweit in Bezug auf einen
Teilfonds Anteilklassen aufgelegt werden, welche auf eine andere Währung als die Teilfondswährung lauten, erfolgen
Ausschüttungen in der auf diese Anteilklasse anwendbare Währung.»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 6 Ziff. 3 Satz 1 zu ändern und als neue Ziff. 2 in Artikel 6 einzufügen. Artikel 6 Ziff.
3 Satz 2 wird als neue Ziff. 5 fortgeführt. Artikel 6 Ziff. 2 der alten Fassung wird als neue Ziff. 3 fortgeführt. Artikel 6
Ziff. 2 lautet künftig wie folgt:

«2. Die Verwaltungsgesellschaft kann entscheiden, je Teilfonds eine oder mehrere ausschüttungsberechtigte und/oder
nicht-ausschüttungsberechtigte Anteilklassen zu bilden. Dies findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

3. Es wurde beschlossen, eine neue Ziff. 4 in Artikel 6 aufzunehmen. Diese lautet künftig wie folgt:
«4. Sofern der Verwaltungsgesellschaft keine gegenteiligen Weisungen vorliegen, werden im Hinblick auf die ausschüt-

tungsberechtigte Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds alle Ausschüttungen zum Nettoinventarwert des Tages der Aus-
schüttung automatisch in Anteilen derselben Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds ohne Erhebung eines
Ausgabeaufschlags wieder angelegt. Der Tag der Wiederanlage entspricht dem Tag der Ausschüttung. Die Verwaltungs-
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gesellschaft ist nicht verpflichtet, die automatische Wiederanlage ausschliessende Weisungen zu beachten, wenn diese
nicht spätestens zum Ende des Geschäftsjahres des Fonds bei einer zur Entgegennahme von Rücknahmen zuständigen
Stelle vorliegen.

Für die so erworbenen Anteile fällt bei Rückgabe keine CDSC an.»

Art. 8. Kosten für die Verwaltung und Verwahrung des Fondsvermögens - Sonstige Kosten
Es wurde beschlossen, Artikel 8 Ziff. 1 Abs. 1 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
 «1. Die Verwaltungsgesellschaft erhält aus dem Nettofondsvermögen ein Entgelt von bis zu 2,8 % p.a. des Nettover-

mögens des jeweiligen Teilfonds, wobei die Höhe des Entgelts je Anteilklasse unterschiedlich geregelt werden kann.»
Die vorstehenden Änderungen treten am 01. Februar 2002 in Kraft.
Dieser Änderungsbeschluss wurde in drei Exemplaren ausgefertigt.

Luxemburg, den 21. Dezember 2001. 

Enregistré à Luxembourg, le 24 janvier 2002, vol. 563, fol. 88, case 6. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(08716/250/212) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 25 janvier 2002.

ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1855 Luxemburg, 43, avenue John F. Kennedy.

H. R. Luxemburg B 30.035. 
—

Die ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A. (die «Verwaltungsgesellschaft») hat mit Zustimmung der
CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURG S.A. (die «Depotbank») beschlossen:

das Allgemeine Verwaltungsreglement der Sondervermögen nach Teil I des Luxemburger Gesetzes vom 30. März
1988 über Organismen für gemeinsame Anlagen (das «Gesetz von 1988») Allianz PIMCO Regional, Allianz PIMCO Mil-
lennium, Allianz Strategie und FIRMEN VERBÄNDE INVEST, das am 4. November 1999 in Kraft getreten ist und erst-
mals am 23. Dezember 1999 sowie letztmals am 18. April 2001 im Mémorial veröffentlicht worden ist, mit Wirkung
vom 1. Februar 2002 durch das Allgemeine Verwaltungsreglement des Sondervermögens nach Teil I des Gesetzes von
1988 FC Bayern München Fonds, das am 3. August 2001 in Kraft getreten ist und am 13. September 2001 im Mémorial
veröffentlicht worden ist, zu ersetzen.

Die vorstehenden Änderungen treten am 1. Februar 2002 in Kraft.
Dieser Beschluss wurde in drei Exemplaren ausgefertigt.

Luxemburg, den 21. Dezember 2001. 

Enregistré à Luxembourg, le 24 janvier 2002, vol. 563, fol. 88, case 6. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(08717/250/22) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 25 janvier 2002.

Allianz PIMCO Advisory, Fonds Commun de Placement.
—

Änderungsbeschluss zum Verwaltungsreglement
Diese Änderungen treten am 4. Februar 2002 in Kraft und werden im Mémorial C, Recueil des Sociétés et Associa-

tions (das «Mémorial») am 1. März 2002 veröffentlicht.
Zwischen:
1) ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A., einer nach Luxemburger Recht gegründeten Aktienge-

sellschaft mit eingetragenem Sitz in 43, avenue John F. Kennedy, L-1855 Luxemburg, Grossherzogtum Luxemburg (die
«Verwaltungsgesellschaft»); und

2) CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURG S.A., eine Luxemburger Bank mit eingetragenem Sitz in 39, allée
Scheffer, L-2520 Luxemburg, Grossherzogtum Luxemburg (die «Depotbank»);

In Anbetracht dessen:
a) Gemäss dem Verwaltungsreglement des Allianz PIMCO Advisory, ein Organismus für gemeinsame Anlagen nach

Luxemburger Recht dessen Anteile nicht zum öffentlichen Vertrieb bestimmt sind (der «Fonds»), kann die Verwaltungs-
gesellschaft mit Zustimmung der Depotbank das Verwaltungsreglement teilweise oder ganz abändern.

b) Die Verwaltungsgesellschaft und die Depotbank sind überzeugt, dass die vorgeschlagenen Änderungen des Verwal-
tungsreglements zur Erfüllung der amtlichen Bedingungen erforderlich und im besten Interesse der Anteilinhaber sind;
die Änderungen des Verwaltungsreglements, so wie sie hier beschlossen sind, werden vom Tag ihrer Unterzeichnung
an gültig sein.

Deshalb wird Folgendes vereinbart:
Die Depotbank und die Verwaltungsgesellschaft beschliessen hiermit, das Verwaltungsreglement wie folgt zu ändern:

I. 1. Der Fonds
Der erste Absatz wird geändert und lautet künftig wie folgt:

Verwaltungsgesellschaft / Depotbank
Unterschriften / Unterschriften

Verwaltungsgesellschaft / Depotbank
Unterschriften / Unterschriften
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«Der Allianz Advisory Fund (der «Fonds») wurde am 7. Juli 1999 als Organismus für gemeinsame Anlagen nach dem
Recht des Grossherzogtums Luxemburg gegründet. Der Fonds unterliegt dem Verwaltungsreglement, das am 7. Juli
1999 in Kraft getreten ist und am 31. August 1999 im Mémorial C, Recueil des Sociétés et Associations (das «Mémorial»)
veröffentlicht wurde. Es wurde am 17. April 2001 geändert und am 24. April 2001 entsprechend im Mémorial veröffent-
licht. Letztmals wurde es am 04. Februar 2002 geändert und am 01. März 2002 entsprechend im Mémorial veröffentlicht.
Der Fonds fällt unter das Luxemburger Gesetz vom 19. Juli 1991 über Organismen für gemeinsame Anlagen, deren An-
teile nicht zum öffentlichen Vertrieb bestimmt sind (das «Gesetz vom 19. Juli 1991») und ist in der Form eines offenen
Investmentfonds («f̀onds commun de placement») als Gesamthandeigentum ohne Rechtspersönlichkeit bestehend aus
übertragbaren Wertpapieren und anderen gesetzlich zulässigen Vermögenswerten.»

II. 6. Ausgabe und Rücknahme der Anteile 
1. Absatz 7 des Artikels 6.2. Rücknahme von Anteilen wird geändert und lautet künftig wie folgt:
«Die Mindestrücknahmesumme beträgt Euro 1 Million betreffend die in Euro bewerteten Teilfonds, wobei es dem

Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft nach eigenem Ermessen vorbehalten ist, geringere Rücknahmebeträge (ein-
schliesslich solcher Beträge, die den gesamten Anteilbestand eines Anteilinhabers umfassen) zuzulassen.»

2. Absatz 12 des Artikels 6.2. Rücknahme von Anteilen wird geändert und lautet künftig wie folgt:
«Wenn der angelaufene Nettoinventarwert sämtlicher von einem Anteilinhaber gehaltenen Anteile als Folge eines

Rücknahmeantrages in einer Anteilklasse, in der Anteilklasse «A» unter Euro 25.000.000 und in der Anteilklasse «C»
unter Euro 10.000.000 sinkt, darf die Verwaltungsgesellschaft diesen Antrag als Antrag zur Rückgabe sämtlicher von die-
sem Anteilinhaber gehaltenen Anteile eines solchen Teilfonds behandeln.»

III. 14. Anlagebeschränkungen, Techniken und Instrumente
Artikel 14.3. Zusätzliche Anlagebeschränkungen wird gestrichen. Artikel 14.4. Techniken und Instrumente wird künf-

tig als Artikel 14.3. nummeriert.
Dieser Änderungsbeschluss unterliegt Luxemburger Recht und die Parteien akzeptieren in diesem Zusammenhang

die nicht-ausschliessliche Gerichtsbarkeit der Bezirksgerichte Luxemburgs.
In Anbetracht des o.g., haben die Parteien dieses Dokument in mehreren Originalen am 21. Dezember 2001 ausge-

fertigt, von denen jeweils ein Original für die Parteien bestimmt ist und ein Original bei den entsprechenden Aufsichts-
behörden eingereicht wird.  

Enregistré à Luxembourg, le 24 janvier 2002, vol. 563, fol. 88, case 6. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(08718/250/58) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 25 janvier 2002.

Allianz PIMCO Millennium, Fonds Commun de Placement.
—

Die ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A. (die «Verwaltungsgesellschaft») hat mit Zustimmung der
CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURG S.A. (die «Depotbank») beschlossen, das Sonderreglement des Son-
dervermögens nach Teil I des Luxemburger Gesetzes vom 30. März 1988 über Organismen für gemeinsame Anlagen
Allianz PIMCO Millennium, das am 4. November 1999 in Kraft trat, nunmehr wie folgt zu ändern:

Vorspann
Es wurde beschlossen, den Vorspann zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«Für den Fonds Allianz PIMCO Millennium (der «Fonds») ist das Allgemeine Verwaltungsreglement, das am 3. August

2001 in Kraft trat und am 13. September 2001 im Mémorial C, Recueil des Sociétés et Associations («Mémorial») ver-
öffentlicht wurde, integraler Bestandteil. Dieses ersetzt mit Wirkung vom 1. Februar 2002 das Allgemeine Verwaltungs-
reglement, das am 4. November 1999 in Kraft trat und erstmals am 23. Dezember 1999 sowie letztmals am 18. April
2001 im Mémorial veröffentlicht wurde. Ergänzend bzw. abweichend gelten die Bestimmungen des nachstehenden Son-
derreglements, das am 4. November 1999 in Kraft trat und am 23. Dezember 1999 im Mémorial veröffentlicht wurde.
Änderungen desselben traten letztmals am 1. Februar 2002 in Kraft und werden am 1. März 2002 im Mémorial veröf-
fentlicht.»

Art. 1. Der Fonds
1. Es wurde beschlossen, Artikel 1 Ziff. 2 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«2. Jeder Teilfonds gilt im Verhältnis der Anteilinhaber untereinander als eigenständiges Sondervermögen. Die Rechte

und Pflichten der Anteilinhaber eines Teilfonds sind von denen der Anteilinhaber der anderen Teilfonds getrennt. Im
Verhältnis zu Dritten haftet jedes Teilfondsvermögen getrennt für die jeweiligen Verbindlichkeiten des entsprechenden
Teilfonds.»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 1 Ziff. 3 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«3. Die Anteilwertberechnung erfolgt separat für jede Anteilklasse jedes Teilfonds nach den in Artikel 12 des Allge-

meinen Verwaltungsreglements festgesetzten Regeln.»
3. Es wurde beschlossen, Artikel 1 Ziff. 5 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«5. Abweichend von Artikel 15 des Allgemeinen Verwaltungsreglements hat die Verwaltungsgesellschaft nicht das

Recht, den Fonds während der Laufzeit eines oder mehrerer Teilfonds aufzulösen, die zeitlich befristet sind. Zwingende
gesetzliche Auflösungsgründe bleiben hiervon unberührt. Im Falle der Auflösung eines Teilfonds wird der Netto-Liqui-

ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A. 
Unterschriften

CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURG S.A.
Unterschriften
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dationserlös des Teilfonds im Sinne des Artikels 15 Ziff. 4 des Allgemeinen Verwaltungsreglements auf Anweisung der
Verwaltungsgesellschaft von der Depotbank an die betreffenden Anteilinhaber ausgeschüttet.»

Art. 5. Währung des Fonds, der Teilfonds und der Anteilklassen, Bewertungstag, Ausgabe, Rücknahme und Um-
tausch von Anteilen

1. Es wurde beschlossen, die Überschrift des Artikels 5 zu ändern. Diese lautet künftig wie folgt:

«Art. 5. Währung des Fonds, der Teilfonds und der Anteilklassen, Bewertungstag, Ausgabe, Rücknahme und Um-
tausch von Anteilen»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 1 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«1. Fondswährung ist der Euro. Die Referenzwährung der Teilfonds findet Erwähnung im Verkaufsprospekt (die «Teil-

fondswährung»). In Bezug auf einen Teilfonds können gemäss Artikel 4 Abs. 4 Ziff. e des Allgemeinen Verwaltungsregle-
ments auch Anteilklassen aufgelegt werden, welche auf eine andere Währung als die Teilfondswährung lauten. Dies
findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

3. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 2 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«2. Die Anteilwertberechnung sowie die Berechnung und Veröffentlichung der Ausgabe- und Rücknahmepreise er-

folgen in der Währung, in welcher der jeweilige Teilfonds aufgelegt wird. Soweit in Bezug auf einen Teilfonds eine An-
teilklasse aufgelegt wird, die auf eine andere Währung als die Teilfondswährung lautet, so ist für diese Anteilklasse diese
Währung massgeblich. Dies findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

4. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 4 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«4. Bewertungstag ist jeder Bankarbeitstag in Luxemburg. Bankarbeitstag ist jeder Tag, an dem Banken in Luxemburg

geöffnet sind.»
5. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 5 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«5. Ausgabepreis ist der Anteilwert der jeweiligen Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds zuzüglich eines Ausgabeauf-

schlages von bis zu 5 % des Anteilwertes. Der Ausgabeaufschlag wird zugunsten der Verwaltungsgesellschaft oder der
Vertriebsstellen des Fonds erhoben, je nachdem, welche Stelle den Zeichnungsantrag entgegennimmt.

Der Ausgabepreis kann sich um Gebühren oder andere Belastungen erhöhen, die in den jeweiligen Vertriebsländern
anfallen. Für Teilfonds, deren Laufzeit befristet ist, kann die Verwaltungsgesellschaft entscheiden, dass die Ausgabe von
Anteilen nur am Erstausgabetag erfolgt und anschliessend eingestellt wird. In diesem Falle hat die Verwaltungsgesell-
schaft jedoch die Möglichkeit, die Ausgabe von Anteilen auch nach dem Erstausgabetag zu beschliessen. Dies findet Er-
wähnung im Verkaufsprospekt.»

6. Es wurde beschlossen, Artikel 5 Ziff. 7 zu ändern. Dieser lautet künftig wie folgt:
«7. Rücknahmeanträge, die bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft), der Zahl-

oder Vertriebsstelle an dem Bewertungstag bis spätestens 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) eingehen, werden zu dem an
diesem Bewertungstag festgestellten Inventarwert abgerechnet.

Anträge, die nach 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungs-
gesellschaft), der Zahl- oder Vertriebsstelle eingehen, werden zu dem an dem unmittelbar folgenden Bewertungstag fest-
gestellten Inventarwert abgerechnet.

Rücknahmepreis ist der Anteilwert der jeweiligen Anteilklasse. Falls im Verkaufsprospekt erwähnt, kann zusätzlich
eine Gebühr im Sinne einer «contingent defered sales charge» (die «CDSC») erhoben werden, dessen maximale Höhe
4 % des Anteilwertes beträgt.»

7. Artikel 5 Ziff. 8 wurde geändert. Artikel 5 Ziff. 8 lautet künftig wie folgt:
«8. Der Anteilinhaber kann seine Anteile vollständig oder Teile derselben in Anteile derselben Anteilklasse eines an-

deren Teilfonds oder in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben oder eines anderen Teilfonds umtauschen, vor-
ausgesetzt, dass die Regelungen über einen Mindestzeichnungsbetrag, den Status als institutioneller Anleger sowie
sonstige Regelungen, die im Zusammenhang mit der Zeichnung oder dem Halten von Anteilen einer spezifischen Anteil-
klasse zu wahren sind, eingehalten werden. Der Tausch der Anteile erfolgt auf der Grundlage des nächsterrechneten
Anteilwertes der betreffenden Anteilklassen beziehungsweise der betreffenden Teilfonds unter Berücksichtigung einer
Umtauschprovision.

- Bei einem Umtausch von Anteilen einer Anteilklasse, für die ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, in Anteile einer
anderen Anteilklasse desselben oder eines anderen Teilfonds, für die ebenfalls ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, ent-
spricht die maximale Umtauschprovision der Differenz zwischen dem Höchstbetrag des Ausgabeaufschlages, der im Zu-
sammenhang mit der Ausgabe von Anteilen des anderen Teilfonds oder der anderen Anteilklasse, in welche umgetauscht
werden soll, erhoben werden kann, abzüglich dem Ausgabeaufschlag, der vom Anteilinhaber im Zusammenhang mit der
Zeichnung der umzutauschenden Anteile gezahlt wurde.

- Soweit Anteile einer Anteilklasse, für die eine CDSC erhoben wird, in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben
oder eines anderen Teilfonds, für die ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, umgetauscht werden sollen, entspricht die
maximale Umtauschprovision der Differenz zwischen dem Höchstbetrag des Ausgabeaufschlages, der im Zusammen-
hang mit der Ausgabe von Anteilen des anderen Teilfonds oder der anderen Anteilklasse, in welche umgetauscht werden
soll, erhoben werden kann, abzüglich der Differenz zwischen der maximalen CDSC, die im Zusammenhang mit der
Zeichnung der umzutauschenden Anteile verlangt werden kann, und der CDSC, die zum Zeitpunkt des Tausches auf die
umzutauschenden Anteile zu zahlen wäre.

- Soweit Anteile einer Anteilklasse, für die eine CDSC erhoben wird, in Anteile einer anderen Anteilklasse desselben
oder eines anderen Teilfonds, für die ebenfalls eine CDSC erhoben wird, umgetauscht werden sollen, so wird die zum
Zeitpunkt des Tausches erreichte CDSC der Anteile, welche umgetauscht werden sollen, bei den Anteilen, in welche
umgetauscht werden soll, fortgeführt.

- Soweit Anteile einer Anteilklasse, für die ein Ausgabeaufschlag erhoben wird, in Anteile einer anderen Anteilklasse
desselben oder eines anderen Teilfonds, für die eine CDSC erhoben wird, umgetauscht werden sollen, so reduziert sich
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die maximale CDSC, die auf die Anteile, in welche umgetauscht werden soll, erhoben werden kann, um den bereits ge-
zahlten Ausgabeaufschlag.

Ein negative Differenz führt in keinem der Fälle zu einem Anspruch auf Rückerstattung bzw. Gutschrift, sondern zu
einer Umtauschprovision von Null.

Die Umtauschprovision wird zugunsten der Verwaltungsgesellschaft erhoben und findet Erwähnung im Verkaufspro-
spekt. Ein sich aus dem Tausch ergebender Restbetrag wird an die Anteilinhaber in der Währung des Teilfonds ausbe-
zahlt, dessen Anteile zurückgegeben werden.

Anträge auf Umtausch von Anteilen, die bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungsgesellschaft),
der Zahl- oder Vertriebsstelle an dem Bewertungstag bis spätestens 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) eingehen, werden
zu dem an diesem Bewertungstag festgestellten Inventarwert abgerechnet.

Anträge, die nach 15 Uhr (Luxemburger Ortszeit) bei der Register- und Transferstelle (im Auftrag der Verwaltungs-
gesellschaft), der Zahl- oder Vertriebsstelle eingehen, werden zu dem an dem unmittelbar folgenden Bewertungstag fest-
gestellten Inventarwert abgerechnet.

Im Zusammenhang mit Teilfonds, deren Laufzeit befristet ist und für welche die Verwaltungsgesellschaft eine Garantie
pro Anteil bei Laufzeitende übernimmt, kann die Verwaltungsgesellschaft entscheiden, dass weder die Anteilinhaber die-
ses Teilfonds zum Umtausch ihrer Anteile berechtigt sind noch ein Umtausch in Anteile dieses Teilfonds erfolgen kann.
Dies findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

Art. 6. Ausschüttungspolitik
1. Es wurde beschlossen, Artikel 6 Ziff. 1 zu ändern. Artikel 6 Ziff. 1 lautet künftig wie folgt:
«1. Die Verwaltungsgesellschaft bestimmt, ob und in welcher Höhe Ausschüttungen vorgenommen werden. Soweit

Ausschüttungen vorgenommen werden, erfolgen diese grundsätzlich in der Teilfondswährung. Soweit in Bezug auf einen
Teilfonds Anteilklassen aufgelegt werden, welche auf eine andere Währung als die Teilfondswährung lauten, erfolgen
Ausschüttungen in der auf diese Anteilklasse anwendbare Währung.»

2. Es wurde beschlossen, Artikel 6 Ziff. 3 zu ändern und als neue Ziff. 2 in Artikel 6 einzufügen. Artikel 6 Ziff. 2 wird
als neue Ziff. 3 fortgeführt. Artikel 6 Ziff. 4 der alten Fassung wurde auf Ziff. 5 versetzt. Artikel 6 Ziff. 2 lautet künftig
wie folgt:

«2. Die Verwaltungsgesellschaft kann entscheiden, je Teilfonds eine oder mehrere ausschüttungsberechtigte und/oder
nicht-ausschüttungsberechtigte Anteilklassen zu bilden. Dies findet Erwähnung im Verkaufsprospekt.»

3. Es wurde beschlossen, eine neue Ziff. 4 in Artikel 6 aufzunehmen. Diese lautet künftig wie folgt:
«4. Sofern der Verwaltungsgesellschaft keine gegenteiligen Weisungen vorliegen, werden im Hinblick auf die ausschüt-

tungsberechtigte Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds alle Ausschüttungen zum Nettoinventarwert des Tages der Aus-
schüttung automatisch in Anteilen derselben Anteilklasse des jeweiligen Teilfonds ohne Erhebung eines
Ausgabeaufschlags wieder angelegt. Der Tag der Wiederanlage entspricht dem Tag der Ausschüttung. Die Verwaltungs-
gesellschaft ist nicht verpflichtet, die automatische Wiederanlage ausschliessende Weisungen zu beachten, wenn diese
nicht spätestens zum Ende des Geschäftsjahres des Fonds bei einer zur Entgegennahme von Rücknahmen zuständigen
Stelle vorliegen.

Für die so erworbenen Anteile fällt bei Rückgabe keine CDSC an.»

Art. 8. Kosten für die Verwaltung und Verwahrung des Fondsvermögens - Sonstige Kosten
Es wurde beschlossen, Artikel 8 Ziff. 1 Abs. 1 zu ändern. Artikel 8 Ziff. 1 Abs. 1 lautet künftig wie folgt:
«1. Die Verwaltungsgesellschaft erhält aus dem Nettofondsvermögen ein Entgelt von bis zu 2,8 % p.a. des Nettover-

mögens des jeweiligen Teilfonds, wobei die Höhe des Entgelts je Anteilklasse unterschiedlich geregelt werden kann.»
Die vorstehenden Änderungen treten 1. Februar 2002 in Kraft.
Dieser Änderungsbeschluss wurde in drei Exemplaren ausgefertigt.

Luxemburg, den 21. Dezember 2001. 

Enregistré à Luxembourg, le 24 janvier 2002, vol. 563, fol. 88, case 6. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(08719/250/145) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 25 janvier 2002.

Allianz PIMCO Advisory, Fonds Commun de Placement.
—

Amendment Agreement to the Management Regulations

This Amendment will take effect as of February 4, 2002 and will be published in the Mémorial C, Recueil des Sociétés
et Associations (the «Mémorial») on March 1st, 2002.

Between:
1) ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A., a société anonyme organised under the laws of Luxem-

bourg, having its registered office at 43, avenue John F. Kennedy, L - 1855 Luxembourg, Grand Duchy of Luxembourg
(the «Management Company»); and

2) CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURGS.A., a Luxembourg Bank having its registered office at 39, allée
Scheffer, L - 2520 Luxembourg, Grand Duchy of Luxembourg (the «Custodian»);

Whereas:

Verwaltungsgesellschaft / Depotbank
Unterschriften / Unterschriften
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a) Pursuant to the Management Regulations of Allianz PIMCO Advisory, a Luxembourg undertaking for collective in-
vestment in securities which are not intended to be placed with the public (the «Fund»), the Management Company
may, with the approval of the Custodian, amend the Management Regulations of the Fund, in whole or in part.

b) The Management Company and the Custodian are satisfied that the amendments proposed to be made to the
Management Regulations are necessary for compliance with official requirements and are in the best interests of the
holders of Units; the amendments to the Management Regulations as agreed below shall become effective on the date
of their execution.

Now therefore it is agreed as follows:
The Custodian and the Management Company hereby agree to amend the Management Regulations as follows:

I. 1. The Fund
The first paragraph will be amended and shall read henceforth as follows: 
«Allianz PIMCO Advisory (the «Fund») was created on 7 July 1999 as an undertaking for collective investment gov-

erned by the laws of the Grand Duchy of Luxembourg. The Fund is governed by the Management Regulations effective
as of 7 July 1999 and published in the Mémorial C, Recueil des Sociétés et Associations (the «Mémorial») on 31 August
1999. They were amended on 17 April 2001 and were published in the Mémorial on 24 April 2001. They were amended
most recently on 4 February 2002 and published in the Mémorial on 1st March 2002. The Fund is organised under Lux-
embourg Law of 19 July 1991 on undertakings for collective investment, the securities of which are not intended to be
placed with the public (the «Law of 19 July 1991»), in the form of an open-ended mutual investment fund («fonds com-
mun de placement»), as an unincorporated co-ownership of transferable securities and other assets permitted by law.»

II. 6. Issue and Redemption of Units
1. Paragraph seven of article 6.2. Redemption of Units will be amended and shall read henceforth as follows:
«Units shall only be redeemed in minimum amounts of Euro 1,000,000 as regards the Euro-denominated Sub-Funds,

subject to the discretion of the Board of Directors of the Management Company to redeem lesser amounts (or such
lesser amount as may constitute the whole of a Unitholder’s holding).»

2. Paragraph twelve of article 6.2. Redemption of Units will be amended and shall read henceforth as follows:
«If, as a result of any request for redemption, the aggregate Net Asset Value of all the Units held by any Unitholder

in any class of Units would fall below Euro 25,000,000 in the «A» Unit Class and below Euro 10,000,000 in the «C» Unit
Class, the Management Company may treat such request as a request to redeem the entire unitholding of such Unithold-
er in such Sub-Fund.»

III. 14. Investment restrictions - Techniques and Instruments 

Art. 14.3. Additional Investment Restrictions will be deleted. Article 14.4. Techniques and Instruments will henceforth
be numbered as article 14.3.

This Amendment Agreement is governed by Luxembourg law and the parties hereto accept the non-exclusive juris-
diction of the District Courts of Luxembourg in relation thereto.

In witness whereof, the parties hereto have caused this instrument to be executed in several originals as of December
21, 2001, of which one for each party hereto, and one to be filed with the supervisory authorities concerned.   

Enregistré à Luxembourg, le 24 janvier 2002, vol. 563, fol. 88, case 6. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(08720/250/56) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 25 janvier 2002.

CLEAR VISION INTERNATIONAL S.A., Société Anonyme,
(anc. M & C CONSULTING S.A.).

Siège social: L-1727 Luxembourg, 39, rue Arthur Herchen.
R. C. Luxembourg B 72.155. 

—
L’an deux mille un, le onze octobre.
Par-devant Maître Jean Seckler, notaire de résidence à Junglinster (Grand-Duché de Luxembourg), soussigné.

S’est réunie une assemblée générale extraordinaire des actionnaires de la société anonyme M & C CONSULTING
S.A., ayant son siège social à L-1727 Luxembourg, 39, rue Arthur Herchen, R.C.S. Luxembourg section B numéro 72.155.
constituée suivant acte reçu par Maître Reginald Neuman, notaire de résidence à Luxembourg, en date du 18 octobre
1999, publié au Mémorial C numéro 986 du 22 décembre 1999, et dont les statuts ont été modifiés suivant acte reçu
par le même notaire Reginald Neuman en date du 20 janvier 2000, publié au Mémorial C numéro 280 du 13 avril 2000.

La séance est ouverte sous la présidence de Madame Juliette Beicht, employée privée, demeurant à Luxembourg.
La présidente désigne comme secrétaire Monsieur Thierry Hellers, expert comptable, demeurant à Luxembourg.
L’assemblée choisit comme scrutatrice Madame Liette Gales, employée privée, demeurant à Luxembourg.
Les actionnaires présents ou représentés à la présente assemblée ainsi que le nombre d’actions possédées par chacun

d’eux ont été portés sur une liste de présence, signée par les actionnaires présents et par les mandataires de ceux re-
présentés, et à laquelle liste de présence, dressée par les membres du bureau, les membres de l’assemblée déclarent se
référer.

ALLIANZ ASSET MANAGEMENT LUXEMBOURG S.A.
Signatures

CREDIT AGRICOLE INDOSUEZ LUXEMBOURG S.A.
Signatures
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Ladite liste de présence, après avoir été signée ne varietur par les membres du bureau et le notaire instrumentant,
restera annexée au présent acte pour être formalisée avec lui.

Resteront pareillement annexées au présent acte avec lequel elles seront enregistrées, les procurations émanant des
actionnaires représentés à la présente assemblée, signées ne varietur par les comparants et le notaire instrumentant.

La présidente expose et l’assemblée constate:
A) Que la présente assemblée générale extraordinaire a pour ordre du jour:

Ordre du jour
1.- Augmentation du capital social à raison de deux millions cinq cent mille francs luxembourgeois (2.500.000,- LUF),

pour le porter de son montant actuel d’un million deux cent cinquante mille francs luxembourgeois (1.250.000,- LUF) à
trois millions sept cent cinquante mille francs luxembourgeois (3.750.000,- LUF), par la création et l’émission de deux
mille (2.000) actions de mille deux cent cinquante francs luxembourgeois (1.250,- LUF).

2.- Souscription et libération en numéraire des deux mille (2.000) actions nouvellement créées.
3.- Changement du capital en quatre-vingt-treize mille euro (93.000,- EUR).
4.- Modification afférente de l’article 5 des statuts.
5.- Modification de la dénomination sociale en CLEAR VISION INTERNATIONAL S.A.
6.- Modification afférente du 1er alinéa de l’article 1er des statuts.
7.- Démission de deux administrateurs.
8.- Nomination de deux nouveaux administrateurs.
B) Que la présente assemblée réunissant l’intégralité du capital social est régulièrement constituée et peut délibérer

valablement, telle qu’elle est constituée, sur les objets portés à l’ordre du jour.
C) Que l’intégralité du capital social étant représentée, il a pu être fait abstraction des convocations d’usage, les ac-

tionnaires présents ou représentée reconnaissant dûment convoqués et déclarant par ailleurs avoir eu connaissance de
l’ordre du jour qui leur a été communiqué au préalable.

Ensuite l’assemblée aborde l’ordre du jour et, après en avoir délibéré, elle a pris à l’unanimité les résolutions suivantes:

Première résolution
L’assemblée décide d’augmenter le capital social à concurrence de deux millions cinq cent mille francs luxembour-

geois (2.500.000,- LUF), pour le porter de son montant actuel d’un million deux cent cinquante mille francs luxembour-
geois (1.250.000,- LUF) à trois millions sept cent cinquante mille francs luxembourgeois (3.750.000,- LUF), par la
création et l’émission de deux mille (2.000) actions nouvelles de mille deux cent cinquante francs luxembourgeois
(1.250,- LUF) chacune, jouissant des mêmes droits et avantages que les actions existantes.

Deuxième résolution
Les deux mille (2.000) actions nouvellement émises sont intégralement souscrites de l’accord de tous les actionnaires

par:
a) La société KEO LTD, ayant son siège social à Akara Building, 24, De Castro Street, Wickhams Cay I, Road Town,

Tortola (Iles Vierges Britanniques), à concurrence de sept cent cinquante (750) actions;
b) La société DMW LTD, ayant son siège social à P.O. Box 3152, Road Town., Tortola (Iles Vierges Britanniques), à

concurrence de sept cent cinquante (750) actions;
c) Monsieur Julien Meriaudeau, ingénieur en informatique, demeurant à L-1469 Luxembourg, 78, rue Ermesinde, à

concurrence de cinq cents (500) actions.
Le montant de deux millions cinq cent mille francs luxembourgeois (2.500.000,- LUF) a été apporté en numéraire de

sorte que le prédit montant se trouve dès à présent à la libre disposition de la société M & C CONSULTING S.A., ainsi
qu’il en a été justifié au notaire par une attestation bancaire, qui le constate expressément.

Troisième résolution
L’assemblée décide de supprimer la valeur nominale des trois mille (3.000) actions représentant le capital social de

trois millions sept cent cinquante mille francs luxembourgeois (3.750.000,- LUF).

Quatrième résolution
L’assemblée décide de convertir la devise d’expression du capital social de la société, actuellement fixé à trois millions

sept cent cinquante mille francs luxembourgeois (3.750.000,- LUF), pour l’exprimer dorénavant en euro, au cours de
40,3399 LU F=1,- EUR, en quatre-vingt-douze mille neuf cent soixante virgule zéro sept euro (92.960,07 EUR).

Cinquième résolution
L’assemblée décide d’augmenter le capital social à concurrence de trente-neuf virgule quatre-vingt-treize euro (39,93

EUR), pour le porter de son montant actuel de quatre-vingt-douze mille neuf cent soixante virgule zéro sept euro
(92.960,07 EUR) à quatre-vingt-treize mille euro (93.000,- EUR), sans émission d’actions nouvelles.

Sixième résolution
L’assemblée constate que la libération intégrale de l’augmentation de capital ci-avant réalisée a été faite par les ac-

tionnaires au prorata de leur participation actuelle dans la société, moyennant incorporation au capital de bénéfices re-
portés à concurrence de trente-neuf virgule quatre-vingt-treize euro (39,93 EUR).

La justification de l’existence desdits bénéfices reportés a été rapportée au notaire instrumentant par des documents
comptables.

Septième résolution
L’assemblée décide de remplacer les trois mille (3.000) actions existantes sans expression de valeur nominale par

trois mille (3.000) actions d’une valeur nominale de trente et un euro (31,- EUR) chacune.
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Huitième résolution

L’assemblée décide de convertir le capital autorisé de la société de cinq millions de francs luxembourgeois
(5.000.000,- LUF) en arrondi cent vingt-quatre mille euro (124.000,- EUR), qui sera représenté par quatre mille (4.000)
actions d’une valeur nominale de trente et un euro (31,- EUR) chacune.

Neuvième résolution

Afin de mettre les statuts en concordance avec les résolutions qui précédent, l’assemblée décide de modifier les deux
premiers alinéas de l’article cinq des statuts pour leur donner la teneur suivante:

«Art. 5. (Alinéas 1er et 2). Le capital social est fixé à quatre-vingt-treize mille euros (93.000,- EUR), représenté
par trois mille (3.000) actions de trente et un euros (31,- EUR) chacune, entièrement libérées.

Le capital autorisé est fixé à cent vingt-quatre mille euros (124.000,- EUR), représenté par quatre mille (4.000) actions
d’une valeur nominale de trente et un euros (31,- EUR) chacune.»

Dixième résolution

L’assemblée décide de modifier la dénomination de la société en CLEAR VISION INTERNATIONAL S.A. et de mo-
difier en conséquence l’article premier des statuts pour lui donner la teneur suivante:

«Art. 1er. Il existe une société anonyme sous la dénomination de CLEAR VISION INTERNATIONAL S.A.»

Onzième résolution

L’assemblée décide d’accepter la démission de Madame Annick Meriaudeau et de Monsieur Steve Darne comme ad-
ministrateurs de la société et de leur accorder pleine et entière décharge pour l’exécution de leur mandat.

Douzième résolution

L’assemblée décide de nommer comme nouveaux administrateurs en remplacement des administrateurs démission-
naires:

1.- Monsieur Gaëtan Mostin, ingénieur conseil, demeurant à B-1140 Evere, Clos de la Ballade 3 (Belgique);
2.- La société SILMARILS LTD, ayant son siège social à 325 Waterfront Drive, Omar Flodge Building 2nd Floor,

Wickhams Cay, Road Town, Tortola (Iles Vierges Britanniques).
Le conseil d’administration est autorisé à déléguer les pouvoirs de gestion journalière ainsi que la représentation de

la société concernant cette gestion à Monsieur Julien Meriaudeau, nommé administrateur de la société en date du 18
octobre 1999.

Réunion du conseil d’administration

Les membres du conseil d’administration présents ou représentés, délibérant valablement, nomment Monsieur Julien
Meriaudeau, préqualifié, aux fonctions d’administrateur-délégué, avec pouvoir d’engager la société par sa signature indi-
viduelle.

Frais

Les frais, dépenses, rémunérations et charges sous quelque forme que ce soit, incombant à la société et mis à sa char-
ge en raison des présentes, sont évalués sans nul préjudice à la somme de soixante-cinq mille francs luxembourgeois.

Pour les besoins de l’enregistrement le montant de la deuxième augmentation de capital social est évalué à la somme
de 1.610,77 LUF.

Plus rien n’étant à l’ordre du jour, la séance est levée.

Dont procès-verbal, passé à Luxembourg, les jour, mois et an qu’en tête des présentes.
Et après lecture, les comparants prémentionnés ont signé avec le notaire instrumentant le présent procès-verbal.
Signé: J. Beicht, T. Hellers, L. Gales, J. Seckler.
Enregistré à Grevenmacher, le 25 octobre 2001, vol. 515, fol. 92, case 6. – Reçu 25.000 francs.

Le Receveur (signé): G. Schlink.
Pour expédition conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(70704/231/127) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 novembre 2001.

CLEAR VISION INTERNATIONAL S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1727 Luxembourg, 39, rue Arthur Herchen.

R. C. Luxembourg B 72.155. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 novembre 2001.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Junglinster, le 7 novembre 2001.

(70705/231/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 novembre 2001.

Junglinster, le 7 novembre 2001. J. Seckler.

Pour la société
J. Seckler
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CORCOVADO S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-7240 Bereldange, 53, route de Luxembourg.

R. C. Luxembourg B 78.926. 
—

L’an deux mille un, le douze octobre.
Par-devant Maître Jean Seckler, notaire de résidence à Junglinster, (Grand-Duché de Luxembourg), soussigné.

S’est réunie l’assemblée générale extraordinaire des actionnaires de la société anonyme CORCOVADO S.A. ayant
son siège social à L-1370 Luxembourg, 16, Val Sainte-Croix, inscrite au registre de commerce et des sociétés de Luxem-
bourg, section B sous le numéro 78.926, constituée suivant acte reçu par Maître Frank Molitor, notaire de résidence à
Dudelange, en date du 25 octobre 2000, publié au Mémorial C numéro 409 du 5 juin 2001, avec un capital souscrit fixé
à trente et un mille euros (31.000,- EUR), représenté par trois cent dix (310) actions de cent euros (100,- EUR) chacune,
disposant chacune d’une voix aux assemblée générales.

La séance est ouverte sous la présidence de Monsieur Jean-Luc Halsdorf, employé privé, demeurant à Ehlange.
Le président désigne comme secrétaire Monsieur Christian Dostert, employé privé, demeurant à Luxembourg.
L’assemblée choisit comme scrutateur Monsieur Alain Thill, employé privé, demeurant à Echternach.
Les actionnaires présents ou représentés à la présente assemblée ainsi que le nombre d’actions possédées par chacun

d’eux ont été portés sur une liste de présence, signée par les actionnaires présents et par les mandataires de ceux re-
présentés, et à laquelle liste de présence, dressée par les membres du bureau, les membres de l’assemblée déclarent se
référer.

Ladite liste de présence, après avoir été signée ne varietur par les membres du bureau et le notaire instrumentant,
restera annexée au présent acte pour être formalisée avec lui.

Resteront pareillement annexées au présent acte avec lequel elles seront enregistrées, les procurations émanant des
actionnaires représentés à la présente assemblée, signées ne varietur par les comparants et le notaire instrumentant.

Le président expose et l’assemblée constate:
A) Que la présente assemblée générale extraordinaire a pour ordre du jour:

Ordre du jour
1.- Transfert du siège social de L-1370 Luxembourg, 16, Val SainteCroix, à L-7240 Bereldange, 53, route de Luxem-

bourg.
2.- Modification afférente de la première phrase de l’article trois des statuts.
3.- Nominations statutaires.
B) Que la présente assemblée réunissant l’intégralité du capital social est régulièrement constituée et peut délibérer

valablement, telle qu’elle est constituée, sur les objets portés à l’ordre du jour.
C) Que l’intégralité du capital social étant représentée, il a pu être fait abstraction des convocations d’usage, les ac-

tionnaires présents ou représentés, se reconnaissant dûment convoqués et déclarant par ailleurs avoir eu connaissance
de l’ordre du jour qui leur a été communiqué au préalable.

Ensuite l’assemblée aborde l’ordre du jour et, après en avoir délibéré, elle a pris à l’unanimité les résolutions suivantes:

Première résolution

L’assemblée décide de transférer le siège social de L-1370 Luxembourg, 16, Val Sainte-Croix, à L-7240 Bereldange,
53, route de Luxembourg, et de modifier en conséquence la première phrase de l’article trois (3) des statuts pour lui
donner la teneur suivante:

«Art. 3. (première phrase). Le siège social est établi à Bereldange.»

Deuxième résolution
L’assemblée décide d’accepter la démission du conseil d’administration actuel, d’accorder pleine et entière décharge

aux administrateurs pour l’exécution de leurs mandats et de procéder à la nomination d’un nouveau conseil d’adminis-
tration.

Cinquième résolution
L’assemblée décide de nommer:
- Monsieur Jean-Luc Halsdorf, employé privé, demeurant à L-3961 Ehlange/Mess, rue des Trois Cantons,
- Monsieur Joseph Halsdorf, employé privé, demeurant à L-3961 Ehlange/Mess, rue des Trois Cantons, et
- Madame Zita Halsdorf, sans état, demeurant à L-3961 Ehlange/Mess, rue des Trois Cantons,
comme nouveaux administrateurs de la société, en remplacement des administrateurs démissionnaires.
Leurs mandats prendront fin à l’issue de l’assemblée générale annuelle de 2007.

Frais
Le montant des frais, dépenses et rémunérations quelconques incombant à la société en raison des présentes s’élève

approximativement à vingt mille francs.
Plus rien n’étant à l’ordre du jour, la séance est levée.

Dont acte, fait et passé à Junglinster, date qu’en tête des présentes.
Et après lecture faite et interprétation donnée aux comparants, tous connus du notaire par leurs nom, prénom usuel,

état et demeure, ils ont tous signé avec Nous, notaire, le présent acte.
Signé: J.-L. Halsdorf, C. Dostert, A. Thill, J. Seckler.
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Enregistré à Grevenmacher, le 25 octobre 2001, vol. 515, fol. 92, case 11. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): G. Schlink.

Pour expedition conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(70706/231/66) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 novembre 2001.

CORCOVADO S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-7240 Bereldange, 53, route de Luxembourg.

R. C. Luxembourg B 78.926. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 novembre 2001.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Junglinster, le 7 novembre 2001.

(70707/231/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 novembre 2001.

ACTIVEST LUX-EURO-CASH, Fonds Commun de Placement.
ACTIVEST LUX-EURO-MEDIUM-RENTEN, Fonds Commun de Placement.

ACTIVEST LUX-EURO-RENTEN, Fonds Commun de Placement.
ACTIVEST LUX-US-DOLLAR-CASH, Fonds Commun de Placement.
ACTIVEST LUX-AKTIEN-SCHWEIZ, Fonds Commun de Placement.

ACTIVEST LUX-AKTIEN-EURO, Fonds Commun de Placement.
ACTIVEST LUX-AKTIEN-AUSTRALIEN, Fonds Commun de Placement.

—

Änderung des jeweiligen Sonderreglements der von der ACTIVEST INVESTMENTGESELLSCHAFT LUXEMBOURG S.A. (ACTIVEST 
LUXEMBOURG) gemäss teil I des Gesetzes vom 30. März 1988 in der Form von fonds communs de placement verwalteten 

ACTIVEST LUX-EURO-CASH, ACTIVEST LUX-EURO-MEDIUM-RENTEN, ACTIVEST LUX-EURO-RENTEN, ACTIVEST LUX-US-
DOLLAR-CASH, ACTIVEST LUX-AKTIEN-SCHWEIZ, ACTIVEST LUX-AKTIEN-EURO und ACTIVEST LUX-AKTIEN-AUSTRALIEN

Die ACTIVEST INVESTMENTGESELLSCHAFT LUXEMBOURG S.A. (die «Verwaltungsgesellschaft») hat mit Zustim-
mung der HVB BANQUE LUXEMBOURG Société Anonyme (die «Depotbank»), beschlossen, Absatz 1 von Artikel 2
«Anlagepolitik des Fonds» der Sonderreglements der Fonds ACTIVEST LUX-EURO-CASH, ACTIVEST LUX-EURO-
MEDIUM-RENTEN, ACTIVEST LUX-EURO-RENTEN und ACTIVEST LUX-US-DOLLAR-CASH zu ändern.

Des Weiteren beschliesst die Verwaltungsgesellschaft mit Zustimmung der Depotbank, im Rahmen aller oben aufge-
führten Sondervermögen den 2. und 3. Einleitungssatz jedes Sonderreglements sowie Art. 10 «Vorlegungsfrist» ersatzlos
zu streichen und Art. 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» dahingehend zu ändern, dass die Überschrift des Artikels
«Dauer des Fonds» lautet und die Einschränkung bezüglich der Verschmelzung ersatzlos gestrichen wird. 

Demzufolge wird den oben beschriebenen Änderungen im jeweiligen Sonderreglement wie folgt Rechnung getragen:

ACTIVEST LUX-EURO-CASH
Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-EURO-CASH gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsreglement

(Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Absatz 1 von Artikel 2 «Anlagepolitik» lautet wie folgt:

«Art. 2. Anlagepolitik des Fonds. Ziel der Anlagepolitik ist die Erwirtschaftung einer Rendite, entsprechend der
Performance mittelfristiger auf Euro lautender Wertpapiere. Der Fonds soll durch Anlagen in mittelfristige Anleihen
eine von Währungskursschwankungen weitgehend unabhängige Wertentwicklung in Euro bieten, wobei jedoch Anlagen
in jedweder Währung möglich sind.»

Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.

ACTIVEST LUX-EURO-MEDIUM-RENTEN
Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-EURO-MEDIUM-RENTEN gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungs-

reglement (Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Absatz 1 von Artikel 2 «Anlagepolitik» lautet wie folgt:

«Art. 2. Anlagepolitik des Fonds. Ziel der Anlagepolitik ist die Erwirtschaftung einer Rendite, entsprechend der
Performance kurzlaufender festverzinslicher, auf Euro lautender Wertpapiere. Der Fonds soll durch Anlagen in kurzlau-
fende Anleihen eine von Zins- und Währungskursschwankungen weitgehend unabhängige Wertentwicklung in Euro bie-
ten, wobei jedoch Anlagen in jedweder Währung möglich sind.»

Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Junglinster, le 7 novembre 2001. J. Seckler.

Pour la société
J. Seckler



16478
Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.

ACTIVEST LUX-EURO-RENTEN

Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-EURO-RENTEN gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsreglement

(Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Absatz 1 von Artikel 2 «Anlagepolitik» lautet wie folgt:

«Art. 2. Anlagepolitik des Fonds. Ziel der Anlagepolitik ist die Erwirtschaftung einer Rendite, entsprechend der
Performance kurzlaufender festverzinslicher, auf Euro lautender Wertpapiere. Der Fonds soll durch Anlagen in kurzlau-
fende Anleihen eine von Zins- und Währungskursschwankungen weitgehend unabhängige Wertentwicklung in Euro bie-
ten, wobei jedoch Anlagen in jedweder Währung möglich sind.»

Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.

ACTIVEST LUX-US-DOLLAR-CASH

Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-US-DOLLAR-CASH gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsregle-

ment (Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Absatz 1 von Artikel 2 «Anlagepolitik» lautet wie folgt:

«Art. 2. Anlagepolitik des Fonds. Ziel der Anlagepolitik ist die Erwirtschaftung einer Rendite, entsprechend der
Performance langfristiger auf US-Dollar lautender Wertpapiere. Der Fonds soll durch Anlagen in langfristige Anleihen
eine von Währungskursschwankungen weitgehend unabhängige Wertentwicklung in US-Dollar bieten, wobei jedoch
Anlagen in jedweder Währung möglich sind.»

Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.

ACTIVEST LUX-AKTIEN-EURO

Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-AKTIEN-EURO gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsreglement

(Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.

ACTIVEST LUX-AKTIEN-SCHWEIZ

Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-AKTIEN-SCHWEIZ gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsregle-

ment (Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.

ACTIVEST LUX-AKTIEN-AUSTRALIEN

Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX-AKTIEN-AUSTRALIEN gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsre-

glement (Artikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.»
Der geänderte Wortlaut von Artikel 9 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 9. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art. 10. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.
Die vorstehenden Änderungen treten am 1. Februar 2002 in Kraft.
Dreifach ausgefertigt in Luxemburg.

Enregistré à Luxembourg, le 8 février 2002, vol. 564, fol. 47, case 10. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(13425/250/100) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 février 2002.

ACTIVEST INVESTMENTGESELLSCHAFT LUXEMBOURG S.A.
Unterschriften
HVB BANQUE LUXEMBOURG Société Anonyme
Unterschriften
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EUROPHENIX FUND, Fonds Commun de Placement.
—

RESTATED MANAGEMENT REGULATIONS

1. The Fund
EUROPHENIX FUND (hereafter referred to as the «Fund») is set up in Luxembourg according to the laws of the

Grand Duchy of Luxembourg and is qualified in accordance with Part I of the law of 30th March, 1988 as an Undertaking
for Collective Investment with multiple sub-funds for the purpose of investing mainly in selected European corporations.
The Fund is a joint stock of securities and other assets, the property of its co-owners and managed in their exclusive
interests by EUROPHENIX MANAGEMENT COMPANY S.A. (hereinafter referred to as the «Management Compa-
ny»), a company set up under Luxembourg law.

The assets of each sub-fund of the Fund are, and remain, segregated from those of the Management Company.
All the assets of the Fund are deposited with a custodian bank, hereinafter referred to as the «Custodian».
BNP PARIBAS LUXEMBOURG, having its registered office at 10A, boulevard Royal, Luxembourg, is appointed Cus-

todian.
The respective rights and obligations of the unitholders, the Management Company and the Custodian are deter-

mined contractually by the provisions set out hereafter, which constitute the Management Regulations of the Fund.
The financial statements of each sub-fund shall be expressed in their respective reference currencies whereas the

Fund’s consolidated accounts shall be denominated in Euro. They shall be closed on 31st December of each year. The
auditor of the Fund shall be appointed every year by the Management Company. 

2. The Management Company
The Fund is managed by EUROPHENIX MANAGEMENT COMPANY S.A., the registered office of which is at 5, rue

Jean Monnet, Luxembourg.
Within the limits of these Regulations, the Management Company is invested with the broadest powers to manage

and administer the Fund on behalf of the unitholders and to perform such duties as that may require, e.g.:
- to issue and redeem the co-ownership units (hereafter referred to as the «Units») of the Fund;
- to enter into contracts with third parties and, in particular, to make all such contracts as may be necessary for the

attainment of the aims of the Fund;
- to purchase, subscribe, sell, replace or exchange all kinds of securities included in the Fund or intended to be in-

cluded in the Fund;
- to collect all income produced by the assets of the Fund;
- to distribute dividends amongst the Units;
- to exercise all rights attaching to the assets of the Fund;
- to keep the accounts of the Fund and, from time to time, to draw up statements of the assets as provided for in

these Management Regulations.
If, by reason of exceptional circumstances, the Management Company is unable to carry out its duties, it may tem-

porarily appoint an institution of its choice in Luxembourg to exercise and assume all or part of the rights and obligations
deriving from these Management Regulations.

The Management Company is at liberty to relinquish its mandate:
1) if its obligations are taken over by another management company and provided that such a transfer of obligations

does not infringe the provisions of the law and these Management Regulations;
2) in the event of the dissolution of the Fund, in accordance with the procedure set out in Article 18.
The unitholders empower the Management Company to represent them at the Annual General Meetings of the com-

panies whose securities form part of the Fund’s assets and to vote on their behalf at such meetings. The Management
Company is obliged to fulfil its mandate in the exclusive interests of the unitholders and in accordance with the relevant
legislation.

Neither the Management Company nor the Custodian, acting on behalf of the Fund, can grant loans or act as guar-
antor on behalf of third parties. 

3.The Custodian
The Custodian is appointed by the Management Company. Its name must be indicated in all prospectuses and financial

reports concerning the Fund.
BNP PARIBAS LUXEMBOURG is appointed Custodian of the assets of the Fund. 
All securities and liquid assets owned by the Fund are held on its behalf by the Custodian who fulfils all obligations

and duties required by applicable law. In accordance with usual banking practice, the Custodian may, under its own re-
sponsibility, entrust the custody of certain of the Fund’s assets which are neither listed nor traded in Luxembourg to
other institutions. Such institutions must be duly approved by the Management Company. 

Any action relative to the disposal of the Fund’s assets is only to be implemented by the Custodian, upon the instruc-
tions of the Management Company.

In particular, and for each sub-fund, the Custodian is required to:
a) ensure that the sale, issue, re-purchase and cancellation of Units effected on behalf of the Fund or by the Manage-

ment Company are carried out in accordance with the law and the Management Regulations,
b) ensure that the value of the Units is calculated in accordance with the law and the Management Regulations,
c) carry out the instructions of the Management Company, unless they conflict with the law or the Management Reg-

ulations,
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d) ensure that in transactions involving the assets of the Fund, the consideration is remitted to it within the usual time
limits,

e) ensure that the income of the Fund is applied in accordance with the Management Regulations.
If, by reason of exceptional circumstances, the Custodian is unable to carry out its duties or assume its responsibili-

ties, it may, in agreement with the Management Company, temporarily appoint a bank in Luxembourg to exercise wholly
or in part the rights and fulfil the obligations deriving from these Management Regulations.

Notice of this decision must be given by publication in a newspaper published in the Grand Duchy of Luxembourg
and in the financial press of the country or countries where the Management Company has decided to issue the Units
publicly.

The Custodian shall be remunerated in return for its services in accordance with the Custodian agreement entered
into by the Management Company and the Custodian. 

The appointment of the Custodian may be terminated by the Management Company upon three months’ written
notice; similarly, the Custodian may relinquish its mandate upon three months’ written notice delivered to the Manage-
ment Company.

In such case the following provisions shall apply:
- a new custodian bank shall be appointed within two months to perform the duties and assume the responsibilities

of Custodian as defined in the Management Regulations;
- in the event that the Management Company should terminate the appointment of the Custodian, the Management

Company will appoint a new custodian within two months of such termination. The Custodian shall continue to carry
out its duties for as much time as may be required for the complete transfer of all the assets held by it on behalf of the
Fund to the new custodian;

- in the event that the Custodian should terminate its own appointment, it shall continue in the exercise of its re-
sponsibilities until the appointment of a new custodian and until all the assets of the Fund have been transferred to the
new custodian;

- before the expiry of the three months’ written notice, the Management Company shall publish the name of the bank
to which the assets of the Fund are to be entrusted and which is qualified to act as the new custodian. 

4. Administrative Agent
The administrative agent is appointed by the Management Company. Its name must be indicated in all prospectuses

and financial reports concerning the Fund.
BNP PARIBAS FUND ADMINISTRATION S.A. is appointed administrative agent (hereafter referred to as the «Ad-

ministrative Agent»).
The duties of the administrative agent include the calculation and publication of the net asset value of the Units of

each sub-fund in accordance with the law and with these Management Regulations, and the provision of all the admin-
istrative and accounting services which the management of the Fund and of the Management Company requires.

The Management Company may release the Administrative Agent from its duties upon three months’ written notice.
The Administrative Agent may resign from its duties upon three months’ written notice to the Management Company. 

5. Distribution and Nominees
The Management Company may decide to appoint distributors/nominees for the purpose of assisting in the distribu-

tion of the Units of the Fund in the countries in which they are marketed. Certain distributors/nominees may not offer
all of the sub-funds/categories/classes of Units to their investors. Investors are invited to consult their distributor/nom-
inee for further details.

Distribution and Nominee contracts will be signed between the Management Company and the various distributors/
nominees.

In accordance with the Distribution and Nominee contracts, the nominee shall be recorded in the register of
unitholders and not the clients who have invested in the Fund. The terms and conditions of the Distribution and Nom-
inee contracts shall stipulate, amongst other things, that a client who has invested in the Fund via a nominee may at all
times require that the Units thus subscribed be transferred to his/her name, as a result of which the client shall be reg-
istered under his/her own name in the register of unitholders with effect from the date on which the transfer instruc-
tions are received from the nominee.

Unitholders may subscribe for Units by applying directly to the Transfer Agent without having to act through one of
the distributors/nominees.

In case of nominee appointment, the nominee has to apply all money laundering procedures as described in further
details in chapter 9 of the prospectus.

6. Investment Policy
The principal objective of EUROPHENIX MANAGEMENT COMPANY S.A. is to secure for the Fund’s unitholders

the maximum growth of the capital invested in the Fund by the reinvestment of such capital in securities issued by cor-
porations with growth potential.

For the investment guidelines and policies of the various sub-funds, reference is made to the last available prospectus.
The Fund may hold liquid assets on an ancillary basis. Liquidities may be invested in currencies other than the Euro.
The Fund may hold warrants on an ancillary basis.
For the definition of the investment policy and management of the assets of the different sub-funds of the Fund, the

Board of Directors may appoint an Investment Committee which shall meet from time to time, and one or several sub-
managers and/or advisers.

The Fund’s investments are made in accordance with the following regulations and restrictions:
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A. The Fund may not borrow other than borrowings which in the aggregate do not exceed 10% of the net assets of
each sub-fund, which borrowings may, however, only be made on a temporary basis; further, the Fund may not invest
more than 10% of the net assets of any sub-fund in partly paid securities provided that the Fund may acquire foreign
currency by means of a back to back loan.

B. The Fund may not make short sales or otherwise trade in securities not owned by the Fund.
C. The Fund may not purchase or otherwise acquire any investment in which the liability of the holder is unlimited.
D. The Fund may only acquire shares or units in a collective investment undertaking of the open-end type subject to

the following conditions and restrictions:
(i) such collective investment undertaking is an undertaking for collective investment in transferable securities within

the meaning of the Directive of the Council of the European Economic Community of 20th December 1985,
(ii) investments in the shares of an investment company of the open-end type to which the Fund is linked by common

management or control or in the units of a unit trust of the open-end type managed by a company to which the Fund
is linked by common management or control, shall be permitted only (i) in the case of an investment company or of a
unit trust which, in accordance with its rules, has specialised in investment in a specific geographical area or economic
sector, and (ii) provided no fees or costs are charged on account of transactions relating to such acquisition,

(iii) no investment in a collective investment undertaking of the open-end type shall be made which would result in
the value of all the holdings of any one sub-fund in such collective investment undertakings exceeding 5% of the net asset
value of the given sub-fund.

E. The Fund may not purchase real estate for investment purposes nor acquire any options, rights or interests in
respect thereof.

F. The Fund may not enter into transactions involving commodities, commodity contracts (for the purpose hereof
commodities include precious metals) nor purchase securities representing merchandise or rights to merchandise.

G. The Fund may invest no more than 10% of the net assets of any one sub-fund in transferable securities issued by
any one issuing body. Moreover, the total value of the transferable securities held by the Fund in the issuing bodies in
which it invests more than 5% of the net assets of a given sub-fund must not exceed 40% of the value of the net assets
of such sub-fund, it being understood that:

(i) the above limit of 10% shall be of a maximum of 35% in respect of the securities issued or guaranteed by an EU
Member State, its local authorities, or public international bodies of which one or more EU Member States are mem-
bers, or by any other State;

(ii) the above limit of 10% shall be of a maximum of 25% for certain debt securities if they are issued by a credit in-
stitution whose registered office is situated in an EU Member State and which is subject, by virtue of law, to particular
public supervision with the aim to protect the holders of such debt securities. In particular, the amounts resulting from
the issue of such debt securities must be invested pursuant to the law in assets which sufficiently cover, during the whole
period of validity of such debt securities, the liabilities arising therefrom and which are assigned to the preferential re-
payment of capital and accrued interest in the case of default by the issuer;

If the Fund invests more than 5% of the net assets of any one sub-fund in such debt securities as referred to in (i) and
issued by the same issuer, the total value of such investments may not exceed 80% of the value of the net assets of such
sub-fund.

(iii) the securities referred to under (i) and (ii) of this sub-paragraph are not to be taken account of in applying the
limit of 40% set forth in this sub-paragraph.

The limits set out above may not be aggregated and, accordingly, securities issued by the same issuer effected in ac-
cordance with the above restrictions may not, in any event, exceed a total of 35% of the net assets of each sub-fund.

(iv) The Fund may invest in accordance with the principle of risk-spreading up to 100% of the assets of each sub-fund
in different transferable securities issued or guaranteed by any EU Member State, its local authorities, or public interna-
tional bodies of which one or more of such EU Member States are members, or by any other State Member of the
OECD; and

(v) if the Fund makes use of the provision under (iv) of this sub-paragraph, the given sub-fund must hold securities
from at least six different issues, and securities from any one issue may not account for more than 30% of the total net
assets of the sub-fund.

H. The Fund may not invest in voting shares of companies allowing it to exercise a notable influence in the manage-
ment of the issuer.

I. The Fund may acquire no more than:
- 10% of the non-voting shares of any single issuing body;
- 10% of the debt securities of any single issuing body;
- 10% in units of the same collective investment undertaking;
provided that the limit laid down in the second and third indent may be disregarded at the time of acquisition if at

that time the gross amount of the debt securities in issue or the net amount of the issued security cannot be calculated.
The limits in points H. and I. shall not apply to (i) transferable securities issued or guaranteed by an EU Member State,

its local authorities, or public international bodies of which one or more EU Member States are members or by any
other State, nor to (ii) shares held by the Fund in the capital of a company incorporated in a state which is not an EU
Member State investing its assets mainly in the securities of issuing bodies having their registered offices in that State,
where under the legislation of the State such a holding represents the only way in which the Fund can invest in the se-
curities of issuing bodies of that State, subject that, however, that company, in its investment policy, complies with the
limits laid down in Articles 42 and 44 and in paragraphs (1) and (2) of Article 45 of the Luxembourg law on undertakings
for collective investment.



16482
J) Sub-funds may not invest more than 10% of their respective net assets in transferable securities other than those
referred to hereafter:

(i) transferable securities admitted to official listing on a stock exchange in an EU Member State;
(ii) transferable securities dealt in on another regulated market in an EU Member State which operates regularly and

is recognised and open to the public;
(iii) transferable securities admitted to official listing on a recognised European stock exchange;
(iv) securities dealt in on another regulated market in the countries of the area referred to under (iii) above, which

operates regularly and is recognised and open to the public;
(v) recently issued transferable securities, provided that:
- the terms of issue include an undertaking that application will be made for admission to official listing on a stock

exchange or to another regulated market of the countries stated in point J) i) ii) iii) and iv) above which operates regu-
larly and is recognised and open to the public;

- such admission is secured within a year of issue.
K) However:
(i) the Fund may invest no more than 10% of the net assets of each sub-fund in transferable securities other than

those referred to under point J) above;
(ii) the Fund may invest no more than 10% of the net assets of each sub-fund in debt instruments which shall be treat-

ed, because of their characteristics, as equivalent to transferable securities and which are, inter alia, transferable, liquid
and have a value which can be accurately determined at any Valuation Date.

L) The total of the investments referred to under point K) may not under any circumstances amount to more than
10% of the net assets of any one sub-fund.

M) The Fund may not use its assets to underwrite or sub-underwrite any securities.
N) The Fund may not make loans or guarantee the repayment of loans other than the making of deposits with the

Custodian or any bank or deposit-taking institution approved by the Custodian, the making of loans to, or the guaran-
teeing of moneys lent to, a wholly-owned subsidiary of the Fund or the subscription for, acquisition or holding of debt
or loan securities.

The Fund need not comply with the investment limit percentages laid down in this Article 6 when exercising sub-
scription rights attaching to securities which form part of these transferable securities.

If such percentages are exceeded for reasons beyond the control of the Fund or as a result of the exercise of sub-
scription rights, the Fund must adopt as a priority objective for its sales transactions the remedying of that situation,
taking due account of the interest of its unitholders. 

7. Financial Instruments
The Fund is authorised:
- to use techniques and instruments relating to transferable securities, provided such techniques and instruments are

used for the purpose of efficient portfolio management; and
- to employ techniques and instruments intended to provide protection against exchange risks in the context of the

management of their assets and liabilities.
I.Techniques and instruments relating to transferable securities
For purposes of efficient portfolio management, the Fund may engage in:
- transactions relating to options on transferable securities,
- transactions relating to forward contracts on financial instruments and options on such agreements,
- transactions relating to securities lending, and
- repurchase agreements.
1. Transactions relating to options on transferable securities
The Fund may buy or write call and put options, provided the options are traded on a regulated market, which is in

continuous operation and which is recognized and open to the public.
In the context of the above-mentioned transactions, each sub-fund must comply with the following rules:
1.1. Rules applicable when buying options
The value of the premiums paid for buying put and unexercised call options referred to herein may not, together with

the value of premiums paid for buying put and unexercised call options mentioned under point 2.3. below, exceed 15%
of the value of the net assets of the sub-fund in question.

1.2. Rules designed to ensure that the commitments resulting from option transactions can be covered
At the time of writing a call option, the Fund must hold either the underlying securities, the corresponding call options

or other instruments capable of guaranteeing coverage of the obligations assumed under the contracts in question, such
as warrants. The securities underlying written call options cannot be sold so long as such options are outstanding if they
are not hedged by corresponding call options or other instruments which may be used for the same purpose.

The same applies to corresponding call options or other instruments that the Fund is required to hold if it does not
own the underlying securities at the time the related call option is written.

As an exception to this rule, the Fund may write call options relating to securities which it does not own at the time
the option agreement is concluded under the following conditions:

- the exercise price of the call options being written must not exceed 25% of the net assets of the sub-fund in ques-
tion;

- each sub-fund must be at all times capable of hedging the positions taken in the context of the writing of such op-
tions.
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When writing put options, the sub-fund must maintain an amount of cash during the entire term of the option agree-
ment sufficient to cover payment for the securities which may be delivered to it in the event the counterparty exercises
its option.

1.3. Conditions and limitations on the writing of call and put options
The sum of the commitments resulting from the writing of put and call options (excluding the writing of call options

for which the sub-fund in question has adequate coverage) and the sum of the commitments resulting from transactions
described under point 2.3. below, must never together exceed the aggregate net assets of the sub-fund in question.

For such purposes, the commitment for written call and put options corresponds to the total sum of exercise prices
for these options.

2. Transactions relating to forward contracts and option contracts on financial instruments.
Except for over-the-counter transactions referred to under point 2.2. below, the transactions hereunder must only

be based on contracts which are traded on a regulated market, which is in continuous operation, and which is recognized
and open to the public. Subject to the conditions set forth hereafter, these transactions may be engaged in for hedging
or other purposes.

2.1. Transactions aimed at hedging risks related to stock market trends
With a view to globally hedging the Fund’s assets against the risk of an unfavorable swing in the stock market, each

sub-fund may sell forward contracts on stock exchange indices. For the same reasons, each sub-fund may also write call
options or buy put options on stock exchange indices.

The hedging objective of the above-mentioned transactions implies that there will be a sufficiently close relationship
between the composition of the index used and that of the corresponding portfolio.

In general, the total of the obligations relating to forward contracts and option agreements on stock exchange indices
must not exceed the aggregate value of the securities held by each sub-fund in the stock market corresponding to such
index.

2.2. Transactions aimed at hedging risks related to changes in interest rates
With a view to globally hedging itself against variations in interest rates, the Fund may sell interest rate forward con-

tracts in each sub-fund. For the same reasons, it may write call options or buy put options on interest rates or enter
into interest rate swaps in the context of over-the-counter transactions with leading financial institutions specializing in
this type of transaction.

When concluding such agreements, the total value of the forward contracts, options and interest rate swaps must in
general not exceed the aggregate value of the assets of the sub-fund in question denominated in the corresponding cur-
rency.

2.3. Transactions entered into for purposes other than hedging
Other than option contracts on securities and foreign currency contracts, the Fund may, for purposes other than

hedging, buy and sell forward contracts and buy and write options on all types of financial instruments, provided that
the sum of the commitments resulting from such purchase and sale transactions, when added to the sum of all commit-
ments resulting from the writing of put and call options on transferable securities, does not exceed at any time the value
of the net assets of the sub-fund in question.

Written call options on transferable securities for which the Fund is adequately hedged are not taken into account
for the calculation of the sum of all commitments referred to above.

In this context, commitments resulting from transactions other than options on transferable securities are defined as
follows:

- the commitments arising from forward contracts are equal to the net settlement values for positions on contracts
relating to identical financial instruments (after offsetting of short and long positions), without regard to the respective
maturity dates; and

- the commitments arising from writing or purchasing option contracts is equal to the sum of the exercise prices of
the options making up the net short position on the same underlying asset, without regard to the respective maturity
dates.

It is noted that the amount of premiums paid for the acquisition of call and open put options referred to herein must
not, together with the amount of premiums paid for the acquisition of call and put options on transferable securities
referred to under point 1.1., exceed 15% of the net assets of the sub-fund in question.

3. Securities lending transactions
The Fund may engage in transactions related to securities lending provided that it complies with the following rules:
3.1. Rules aimed at ensuring the successful execution of lending transactions
The Fund may only lend securities within the context of a standardized lending system organized by a recognized

securities clearinghouse or by a leading financial institution specializing in this sort of transaction.
In the context of its lending operations, the Fund must generally receive a guarantee at the time of entering into the

lending agreement in an amount at least equal to the estimated global value of the securities lent.
 This guarantee must be backed by cash or other liquid assets and/or securities issued or guaranteed by member

states of the OECD, by their local authorities or public international bodies at the EU, regional or world-wide level and
held in the name of the Fund until termination of the lending agreement.

3.2. Conditions and limitations on lending transactions
Lending transactions must not exceed 50% of the global estimated value of the securities in the portfolio of the sub-

fund in question. This limitation is not applicable where the Fund is entitled to terminate the agreement at any time and
to receive back the securities lent.

Lending transactions may not extend beyond a period in excess of 30 days. 
4. Repurchase agreements
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The Fund may enter into repurchase agreements consisting of the purchase and sale of securities the terms of which
allow the seller the right to repurchase the securities sold from the buyer at a price and at a date specified between
both parties when entering into the agreement.

The Fund may act either as purchaser or as seller. Its participation in these transactions is, however, subject to the
following rules:

4.1. Rules aimed at ensuring the successful execution of repurchase agreements
The Fund may only participate ancillary as a purchaser or seller in such transactions if the counterparty is a leading

financial institution specializing in this sort of transaction.
4.2. Conditions and limitations on repurchase agreements
As long as the repurchase agreement is in effect, the Fund must not sell the securities covered by such agreement

before the seller of the securities has exercised its right to repurchase the securities or the time period for such repur-
chase has expired.

The Fund must take care to ensure that the number of repurchase agreements be maintained at a level that allows it
at all times to meet any redemption obligations.

II. Techniques and instruments aimed at hedging the exchange risks to which the Fund may be exposed in the context
of portfolio management

With a view to hedging its assets against exchange rate fluctuations, the Fund may enter into forward currency con-
tracts as well as writing call options and buying put options on currencies. Such transactions are limited to agreements
which are traded on a regulated market, which is in continuous operation and which is recognized and open to the pub-
lic.

For the same purpose, the Fund may enter into forward sales of currencies or currency swaps in the context of over-
the-counter transactions dealing with leading financial institutions specializing in these sorts of transactions.

The objective of the above-mentioned transactions, namely the hedging of the Fund’s assets, presupposes the exist-
ence of a direct link between such transactions and the assets to be hedged, which implies that transactions involving a
currency must generally not exceed in amount the aggregate estimated value of the assets expressed in such currency
nor extend beyond the holding period for such assets.

In its financial reports, the Fund must indicate for the different categories of transactions involved, the total amount
of commitments incurred under such outstanding transactions as of the reference date for the reports in question. 

8. Unitholdings and Units
The Fund’s capital is represented by the assets of its various sub-funds. Subscriptions are invested in the assets of the

relevant sub-fund.
Any person, corporate entity or institution agreeable to the Management Company may be a unitholder and hold

Units in the Fund against payment of the issue price calculated on the basis of the procedure set out in Articles 10 and
11 below. 

The Units are of no par value and carry no preferential or pre-emptive rights. All Units of the Fund must be fully paid.
In each sub-fund, the Management Company may issue Units of the following categories:
«Classic»: offered to individuals and corporate entities or institutions,
«Institutions»: reserved to corporate entities or institutions subscribing for their own account or on behalf of indi-

viduals within the framework of a collective savings or any comparable scheme, as well as to UCITS.
Should it become apparent that Units of the «Institutions» category are held by individuals other than those author-

ised above, the Management Company will have the said Units converted, free of charge, into Units of the «Classic»
category.

Each sub-fund may issue distribution Units (class «D» Units) or capitalisation Units (class «C» Units) at the subscrip-
tion prices calculated on each Valuation Day.

The assets of the distribution Units and the capitalisation Units make up one single mass. The difference between the
two types of Units lies in their distribution policies. Class «C» Units capitalise income, whereas class «D» Units pay a
dividend. Upon distribution of a dividend to class «D» Units, the amount attributable to such Units is reduced by the
total amount of the dividend (leading to a decrease in the percentage of the total net amount attributable to the class
«D» Units), whereas the net amount attributable to the class «C» Units remains unchanged (leading to an increase in
the percentage of the total net amount attributable to this class of Units).

Therefore, any payment of dividend necessarily leads to an increase in the relation between the value of the class «C»
Units and that of the class «D» Units of the Fund. This relation is called «parity» in these Management Regulations.

Unitholders may at any moment convert their class «C» Units into class «D» Units and vice versa, at their own ex-
pense, within the same category of a sub-fund at any time. This conversion is carried out on the basis of the parity of
the day.

The Management Company may open further sub-funds and thus create new Units of each category and each class
representing the assets of these sub-funds.

The owner of a Unit holds a co-ownership right in the Fund’s assets.
The owner of a Unit is the holder of a co-ownership claim on the assets of the Fund. Ownership of a Unit implies,

without further qualification, acceptance of these Management Regulations and any amendment thereto carried out in
conformity with Article 19 below.

Each of the Units is indivisible. In their relations with the Management Company or with the Custodian, the co-own-
ers, as well as the bare owners and the usufructuaries of Units, will have to be represented by the same person. The
exercise of rights attaching to the Units may be suspended until these conditions are met.

The Units may be listed on an official stock exchange if the Management Company so decides. Neither the unitholders
nor their heirs may request the liquidation or the partition of the Fund.
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No annual general meeting of the Fund’s unitholders will be held. 

9. The Unit Certificates
The Units of the «Classic» category are either in registered or bearer form at the unitholder’s convenience. The Units

of the «Institutions» category are issued in registered form only. Fractions of Units may be issued for registered Units
as well as bearer Units deposited directly with the Custodian or via local agent banks. The Board of Directors shall
restrict the number of decimals as mentioned in the prospectus. Subscriptions for bearer Units, other than for bearer
Units deposited with the Custodian or via local agent banks are rounded down to the nearest whole number of Units
which can be subscribed at the issue price plus fees. 

Certificates issued for registered Units are issued in paper form for all Units and/or fractions of Units subscribed
whereas this is only possible for whole numbers of bearer Units. Certificates issued for bearer Units not deposited di-
rectly with the Custodian or via local agent banks are issued in denominations of 1, 10, and 100 Units of class «D» (with
coupons attached) or class «C» (without coupons). If a bearer unitholder requests the exchange of his certificate for
certificates in other denominations, or if a registered unitholder requires more than one certificate for his Units, the
cost of such exchange or additional Unit certificates may be charged to the unitholder.

Fractions of Units shall be issued with no voting rights but shall give right to the net assets for the portion represented
by these fractions.

The certificates shall bear the signatures of the Management Company and the Custodian. These signatures may be
written by hand, printed using a rubber stamp or reproduced in facsimile or by any typographical process. 

10. Value of the Units
The net asset value per Unit of each sub-fund is calculated and established in Luxembourg by the Administrative Agent

under the responsibility of the Management Company at least twice a month. If one of these days is a legal bank holiday
in Luxembourg, the calculation will be made on the previous bank business day.

The net asset values are expressed in the sub-fund’s respective reference currencies.
For the Units of a given sub-fund, the value of each class «D» Unit is obtained by dividing the net assets of the sub-

fund in question by the number of class «D» Units outstanding, increased by the number of class «C» Units outstanding,
multiplied by the parity established for the relevant Valuation Day. The value of the class «C» Units shall correspond to
the value of the class «D» Units multiplied by the parity.

The Management Company shall establish a distinct pool of net assets for each sub-fund. Where relations between
unitholders are concerned, this pool shall be attributed only to the Units issued by the sub-fund in question, taking into
account, if necessary, the break-down of this pool between the distribution and/or capitalisation Classic and Institutions
Units of this sub-fund, in accordance with the provisions of this Article. The Fund constitutes one single and same entity.
However, liabilities are charged to the respective individual sub-funds to which they relate.

In order to establish these different pools of net assets:
1. the proceeds resulting from the issue of the Units of a given sub-fund shall be attributed in the Fund’s accounts to

this sub-fund and the assets, liabilities, income and expenses relating to this sub-fund shall also be attributed thereto;
2. when income results from an asset, this income shall be attributed in the Fund’s accounts to the sub-fund to which

the asset from which it has resulted belongs and upon each subsequent revaluation of an asset, the increase or decrease
in value shall be attributed to the sub-fund to which it belongs;

3. if the Fund has to bear a liability which is connected with an asset of a particular sub-fund or with a transaction
carried out in relation to an asset of a particular sub-fund, this liability shall be attributed to that particular sub-fund;

4. should it not be possible to attribute an asset or liability to a particular sub-fund, this asset or liability shall be at-
tributed to all of the sub-funds in proportion to the net values of the Units issued by the different sub-funds;

5. after payment of dividends to distribution Units of a particular sub-fund, the net asset value of this sub-fund attrib-
utable to these distribution Units shall be reduced by the amount thereof.

In exceptional circumstances which may adversely affect the unitholders’ interests or in the event that there should
be considerable demand for the redemption of Units, the Management Company has the right to delay the computation
of the net asset value until it has carried out on behalf of the Fund all sales of securities which may be necessary. In that
case a single method for the computation of the net asset value will be applied to all issue and/or redemption requests
awaiting execution. This method shall be compulsory in the event that the issue of Units is suspended by decision of the
Management Company. The demand for the redemption of Units would be deemed considerable whenever the balance
of Units to be redeemed would result in a net number of Units to be redeemed exceeding 10% of the then outstanding
Units.

The assets of each sub-fund of the Fund shall be valued as follows:
a) Securities listed on a recognised stock exchange or any other organised market will be valued at the last available

price, or, in the event that there should be several such markets, on the basis of the last available price on the main
market for the relevant security. Should there be no such market price, or if such price is not realistic, they will be valued
by the Management Company on the basis of the probable sales price which the Management Company deems it pru-
dent to assume.

b) Securities not listed on a stock exchange or on another organised market will be valued on the basis of their cur-
rent market price. Should there be no such current market price, they will be valued by the Management Company on
the basis of the probable sales price which the Management Company deems it prudent to assume.

c) Securities denominated in currencies other than the reference currency of the relevant sub-fund will be converted
into such reference currency at the last available exchange rates.

Appropriate provisions will be made for expenditure charged to the Fund and, where necessary, account will be taken
of the Fund’s contingent liabilities in accordance with equitable and prudent criteria.
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The Management Company is further authorised to suspend temporarily the determination of the net asset value of
one or more sub-funds and the value of the Units of such sub-funds, as w ell as the issue, redemption and conversion
of the Units of these sub-funds, in any of the following circumstances:

a) When and for as long as a stock exchange or market which provides a listing for a substantial proportion of the
assets of one or more sub-funds is closed for periods other than ordinary holidays, or if dealings thereon are suspended
or restricted.

b) When and for as long as the market for a currency in which a substantial proportion of the assets of one or more
sub-funds is denominated is closed for periods other than ordinary holidays, or if dealings thereon are suspended or
restricted.

c) When the means of communication ordinarily used to calculate the value of the assets of one or more sub-funds
are suspended, or if, for whatever reason, the value of one of the Fund’s investments cannot be determined with the
requisite speed and accuracy.

d) When restrictions on foreign exchange dealings or transfers of capital prevent the execution of transactions on
the Fund’s behalf, or when purchases and sales on behalf of the Fund may not be transacted at normal exchange rates.

e) When factors connected with, amongst other things, the political, economic, military and monetary situation are
beyond the control and responsibility of the Management Company and prevent it from disposing freely of the Fund’s
assets and from calculating the net asset value of one or more sub-funds in a normal and reasonable manner.

f) As a result of a decision to liquidate or dissolve the Fund or one or several sub-funds.
Suspension of the calculation of the net asset value of the Units of any one sub-fund shall be notified to unitholders

and to the public in the manner provided for in Article 14 hereafter and in particular by publication in the newspapers
in which the said net asset value is usually published. 

11. The issue and issue price of the Units

Applications for Units may be made on any business day in Luxembourg at the offices of the Transfer Agent and at
those other institutions appointed by the Management Company. The Units of each sub-fund are issued at the issue
price next determined following receipt of the application by the Transfer Agent. Subscription lists are closed at the
latest at 3 p.m. (Luxembourg time) on the day preceding the day on which the net asset value on which the subscription
orders are executed is calculated. Subscription orders notified after 3 p.m. will be treated on the following valuation
date.

The minimum subscription for Units of the «Classic» category is for 1 Unit.
The minimum subscription for Units of the «Institutions» category is for 2,000 Units.
The issue prices of the Units of the various categories correspond to the net asset value per Unit of the relevant sub-

fund determined in accordance with Article 10 above to which a subscription fee of maximum 5% may be added.
Generally, payment for Unit subscriptions shall be made in cash, subscriptions being settled in the sub-fund’s refer-

ence currency, either by banker’s draft, cheque or telegraphic transfer in favour of the Custodian, within three business
days of the determination of the applicable net asset value.

However, the Management Company may, under its responsibility and in accordance with these Management Regu-
lations, accept listed securities that comply with the investment policy of the relevant sub-fund as valid consideration
for a subscription when it deems it to be in the interest of existing unitholders.

For all securities accepted in payment of a subscription, the Management Company will request the auditor of the
Fund to establish a valuation report giving the quantity and the denomination as well as the method of evaluation used
for these securities. The report must also specify the total value of securities expressed in their initial currency and in
the currency of the sub-fund. The applicable exchange rate will be the last available rate. After being examined and signed
by the auditor the report will be deposited at the «Greffe du Tribunal d’Arrondissement de Luxembourg» where it may
be consulted.

Securities accepted in payment for a subscription will be valued for this purpose at the last available market price on
the working day by reference to which the applicable net asset valuation is calculated. The Management Company may
at its discretion reject any securities as payment for a subscription without having to justify this decision.

All taxes and brokerage fees payable on an issue of Units will be borne by the subscriber.
The Units shall be issued by the Management Company, subject to payment of the issue price to the Custodian, and

certificates shall be issued by the Custodian on behalf of the Management Company and in accordance with its instruc-
tions upon receipt of payment for the Units.

The Management Company may suspend or interrupt the issue of Units of any of the sub-funds at any time. In addi-
tion, it may at its sole discretion, and without justification:

- refuse any subscription, and
- redeem at any time Units in the Fund which have been irregularly subscribed or which are held without proper title.
As provided in Article 10 of these Management Regulations, whenever the calculation of the net asset value of any of

the sub-funds is suspended, the issue of Units of that sub-fund will also be suspended. Whenever, after having suspended
the issue of Units for any period of time, the Management Company shall decide to resume it, all subscriptions received
during this period will be executed on the basis of the same net asset value per Unit next calculated following the lifting
of the suspension.

The certificates evidencing the Units shall be at the disposal of the applicants at the offices of the Transfer Agent three
business days following the payment of the issue price.

Should the certificates not be materially available they may be replaced by a simple confirmation signed by the Trans-
fer Agent while awaiting the delivery of the certificates. 
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12. Redemption of the Units
Unitholders may at any time request to withdraw from the joint co-ownership through redemption of their Units for

cash. Applications for redemption shall be accepted at the offices of the Transfer Agent and at those of the other insti-
tutions as may be appointed by the Management Company. Requests must contain the following information: the exact
name and address of the person making the redemption request and the number of Units to be redeemed, the sub-fund
to which such Units belong, the form of the Units (registered or bearer), and the category and class of Units.

Except in the special circumstances set out in Article 10, the Management Company is required to accept all requests
for redemption of Units on any bank business day in Luxembourg. These requests shall be received, accompanied by
any Unit certificates, at the offices of the Transfer Agent and at all other institutions as may be appointed by the Man-
agement Company for that purpose.

The Units shall be redeemed at the redemption price next determined following receipt of the application by the
Custodian Bank. Redemption lists shall be closed at the latest at 3 p.m. (Luxembourg time) on the day preceding the
day on which the net asset value on which the redemption orders are executed is calculated. Redemption orders noti-
fied after 3 p.m. will be treated on the following valuation date.

The redemption proceeds shall be equal to the net asset value per Unit of the relevant sub-fund determined in ac-
cordance with the provisions of Article 10.

The proceeds of the redemption shall be paid by the Custodian in the reference currency of the relevant sub-fund
within three business days of the valuation date used to determine the redemption amount and receipt of the relevant
certificates, if any.

The proceeds of the redemption shall only be payable to the extent that such payments do not infringe international
exchange control regulations.

The Management Company shall ensure that an adequate level of liquidity is maintained in the assets of the Fund so
that redemption of the Units under normal circumstances may be effected without undue delay.

13. Conversion of the Units
Unitholders may request at any time the conversion of all or part of their holdings into Units of another sub-fund or

another category or class of Units.
Conversion requests are made by notifying the Transfer Agent or other establishments designated by the Manage-

ment Company by letter, telex or facsimile, and by indicating the name of the sub-fund into which the Units are to be
converted and specifying the category and class of the Units to be converted, the category and class of the Units of the
new sub-fund to be issued and whether they are registered or bearer Units. If this information is not given, the conver-
sion will be made into Units of the same class within the same category. Conversion lists are closed at the latest at 3
p.m. (Luxembourg time) on the day preceding the day on which the net asset value on which the conversion orders are
executed is calculated. Conversion orders notified after 3 p.m. will be treated on the following Valuation Day.

Conversion requests are to be accompanied by the bearer Unit certificate(s) together with any unmatured coupons,
or by the certificate(s) representing the registered Units, as the case may be. Subject to a suspension of the calculation
of the net asset value, Units may be converted on any Valuation Day following receipt of the conversion request, by
reference to the net asset value of the Units of the sub-funds concerned, established on such Valuation Day.

The rate at which all or part of the holding of a given sub-fund (the «original sub-fund») is converted into Units of
another sub-fund (the «new sub-fund») is determined as precisely as possible in accordance with the following formula: 

A being the number of Units of the new sub-fund to be attributed;
B being the number of Units of the original sub-fund to be converted;
C being the prevailing net asset value per Unit of the original sub-fund on the day in question;
D being the prevailing net asset value per Unit of the new sub-fund on the day in question; and
E being the exchange rate applicable at the time of the transaction between the currency of the sub-fund to be con-

verted and the currency of the sub-fund to be attributed.
A conversion fee of maximum 1% may be charged on each transaction.
After conversion, the Transfer Agent shall inform the unitholders of the number of Units obtained of the new sub-

fund and their cost.
As regards the materially issued bearer Units, the fractions of Units which may result from the conversion will not

be attributed, and the unitholder will be presumed to have requested their redemption. In such cases, any eventual dif-
ference between the net asset values of the exchanged Units shall be reimbursed to the unitholder unless this difference
is less than EUR 10 or the equivalent thereof, as the case may be. Non-distributed fractions shall be aggregated and shall
revert to the relevant sub-fund. 

14. Reporting to Unitholders
The issue and redemption prices of the Units of each sub-fund shall be available on every business day at the regis-

tered office of the Management Company.
The Management Company shall publish un-audited semi-annual reports and audited annual reports containing among

others the financial situation of each sub-fund, the number of Units outstanding of each sub-fund and the number of
Units issued or redeemed of each sub-fund since the last report.

The financial statements of each sub-fund are expressed in its respective reference currency, whereas the consoli-
dated accounts will be expressed in EUR.

A=
B x C x E

D
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The report published at the end of each accounting year shall also contain a statement of the activities of the Man-
agement Company and, in particular, the profit and loss account and the balance sheet.

The financial reports will be available at the registered office of the Management Company and at the offices of any
other institution appointed by the Management Company for that purpose.

Notices and information of interest to unitholders shall be published in a regularly distributed Luxembourg newspa-
per, in newspapers of the countries in which the Units of the Fund are offered and sold, and in the Mémorial if required. 

15. Duration of the Fund
The Fund was originally established for a period of ten years and no limit has been fixed to its assets. Upon three

months’ previous written notice as from the date of publication provided for under Article 18 below, the Management
Company may, by mutual agreement with the Custodian and without prejudice to the interests of the unitholders, either
decide to dissolve the Fund and distribute its net assets among the unitholders before completion of the ten year period
or decide to extend the life of the Fund for additional 5 year periods. 

On March 3, 1997 the Board of Directors by mutual agreement with the Custodian decided to extend the life of the
Fund for an additional period of 5 years.

On October 23, 2001, the Board of Directors by mutual agreement with the Custodian decided to extend the life of
the Fund for an unlimited period. 

16. Commission and Management Expenses
In consideration for their services and in reimbursement of expenses, the Management Company is entitled to the

following fees:
«Classic» Category:
1) A fixed fee payable monthly in arrears and calculated at the annual rate of 1.25% on the basis of the average of the

net assets of the relevant sub-fund during the relevant month;
2) A performance fee payable annually at the rate of 5% of net realised profits minus provisions for net unrealised

losses;
«Institutions» Category:
1) A fixed fee payable monthly in arrears and calculated at the annual rate of 0.80% on the basis of the average of the

net assets of the relevant sub-fund during the relevant month;
2) A performance fee payable annually at the rate of 5% of net realised profits minus provisions for net unrealised

losses.
Any amendment to the rates mentioned in the preceding paragraph will be notified to the Administrative Agent and

will be published in accordance with the provisions of Article 19 of these Management Regulations.
In addition, the Fund shall bear the following expenses:
- all costs and taxes that may be due on the income of the Fund;
- a registration tax («taxe d’abonnement»), as well as all sums due to the supervisory authorities;
- brokerage fees and commissions arising from transactions involving the securities in the Fund’s portfolio;
- the annual remuneration of the Administrative Agent, Custodian, Paying Agent and Transfer Agent, payable monthly

and calculated on the basis of the average of the relevant sub-fund’s net assets calculated during the relevant month and,
where appropriate, that of any correspondents for custodian and administrative services provided to the Fund;

- expenses connected with publications and the supply of information to unitholders and incurred in the implemen-
tation of Article 14, in particular printing expenses and the cost of distributing the prospectus and periodic reports;

- the auditors’ fees;
- expenses arising from the payment of dividends;
- extraordinary expenses, particularly those arising from the consultation of experts and other such procedures

which are in the interests of the unitholders;
- all expenses incurred in the establishment of the Fund, including the cost of printing the certificates and the legal

costs of establishing the Fund as well as costs arising from the process of listing the Units on a stock exchange, if such
listing is decided upon by the Management Company, and obtaining official authorisation for the setting-up of the Fund;

- the annual stock exchange listing fees, if such listing is decided upon by the Management Company;
- Board and Supervisory Committee Members fees up to a maximum of 0.20% per annum of the average net asset

value of the Fund.
All recurring expenses are in the first instance charged to the income of the Fund and, failing that, to capital gains

made by the Fund and, failing that, to the assets of the Fund.
The expenses incurred in establishing the Fund shall be amortised over a period not exceeding the first five years.
The Management Company assumes its own operating expenses and reimbursement of reasonable expenses in rela-

tion to Board Meetings and Supervisory Committee Meetings.
Investment Committee members’ attendance fees shall be borne by the Management Company. 

17. Payment of Dividends
Each year, following the closing of the annual accounts of the Fund on 31st December, the Management Company

may decide to distribute to class D Units their portion of the net investment income, together with the realised or un-
realised profit, subject to deduction of any realised or unrealised losses, and to capitalise in favour of the class «C» Units
the corresponding amounts attributable thereto.

The Directors reserve the right to distribute the net assets of each sub-fund for any amounts which would not bring
the capital of the Fund below its legal minimum. The form of the distribution (net investment income or capital) shall be
stated in the Fund’s financial reports.

The Management Company reserves the right to set aside funds in order to meet any foreseeable capital losses.
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The Board of Directors may pay interim dividends to the class «D» Units and capitalise such amounts to the class
«C» Units. Dividends and interim dividends attributed to class «D» Units shall be paid at a time and place decided by
the Board of Directors.

Dividends and interim dividends not collected by unitholders within five years of the payment date will lapse and re-
vert to the class of the sub-fund concerned.

No interest will be paid on unclaimed dividends.
Distribution of income is mandatory only to the extent that the foreign exchange regulations in force permit distri-

bution in the countries of residence of the beneficiaries. 

18. Liquidation of the Fund - Liquidation and Merger of Sub-Funds
a) Liquidation of the Fund
The Fund shall be liquidated in accordance with the provisions of the law of 30th March 1988 in the following cases:
a) in the event of cessation of the duties of the Management Company or of the Custodian if either has not been

replaced within two months;
b) in the event of bankruptcy of the Management Company;
c) should the net assets of the Fund fall below one fourth of the legal minimum of the Euro equivalent of LUF 50

million for more than six months.
If the capital of the Fund falls below two thirds of the required minimum, the Management Company must inform the

supervisory authorities who may decide that the Fund be liquidated.
Notice of the event leading to the liquidation shall be published without delay in the «Mémorial», in one daily Lux-

embourg newspaper and in at least two newspapers distributed in the countries where the Units are offered or sold.
The issue, conversion and redemption of Units shall cease as soon as the decision giving rise to liquidation of the Fund
occurs.

The liquidation will be carried out by the Management Company, which shall be assigned to distribute to all unithold-
ers in proportion to the number of Units held by them, the net proceeds of liquidation, after deduction of all liquidation
expenses. The sums which will not have been claimed at the close of liquidation will be deposited with and kept in cus-
tody by the «Caisse des Consignations» in Luxembourg on behalf of the beneficiaries.

b) Liquidation and Merger of Sub-Funds
i) Liquidation of Sub-Funds
If the assets of any one sub-fund fall below a level at which the Management Company considers that its management

may not be easily ensured, the Management Company may decide to close this sub-fund. The Management Company
may also decide to close sub-funds within the context of its sales strategy.

The unitholders of the Fund, and more particularly the unitholders of the sub-fund in question, shall be informed of
the decision and of the details of the procedure for closure by the publication of a notice in the newspapers as men-
tioned in Article 14 above.

A notice relating to the sub-fund’s closure shall also be sent to all of that sub-fund’s registered unitholders. 
The net assets of the sub-fund in question shall be divided amongst the remaining unitholders of the sub-fund.

Amounts which have not been distributed by the close of the liquidation procedure of this sub-fund shall be deposited
in escrow at the «Caisse des Consignations» in Luxembourg until prescription in favour of the unitholders entitled
thereto.

ii) Merger of Sub-Funds
The Management Company may decide, in the interest of the unitholders, either to contribute one sub-fund to one

or several other sub-funds of the Fund, or to transfer the assets and liabilities of a sub-fund to another Luxembourg
undertaking for collective investment created according to Part I of the law of 30th March 1988 relating to undertakings
for collective investment or to a sub-fund of another such undertaking for collective investment. Such a decision shall
be published in the manner described below and the publication shall, moreover, contain information on the other un-
dertaking for collective investment.

In all forms of merger, a notice relating to the various steps of the merger of these sub-funds will be sent to all the
registered unitholders of the sub-funds concerned. This notice will also be published in the Mémorial as well as in at
least one daily Luxembourg newspaper and in the newspapers of the countries in which the Units are marketed, as de-
termined by the Management Company.

Publication will be made one month before the day on which the merger will take effect to allow the unitholders to
request the redemption of their Units free of charge (exclusive of any local taxes). The Fund’s auditor will produce a
report on the merger.

At the end of the above-mentioned period of one month, the merger will bind all unitholders who have not chosen
to redeem their Units.

Such mergers may be justified by various economic circumstances. 

19. Amendments to the Regulations
The Management Company may, in conformity with Luxembourg law, make such amendments to these Management

Regulations as it may deem to be in the interests of the unitholders. All such amendments shall be published in the «Mé-
morial, Recueil des Sociétés» and the financial press of the country or countries where the public issue of the Fund’s
Units has been decided by the Management Company. The said amendments shall take effect immediately after their
publication in the «Mémorial». 

20. Accounting Year, Audit
The accounts of the Fund are closed each year on 31st December.



16490
The auditing of the books of the Management Company in its capacity as manager of the Fund shall be carried out by
a statutory auditor appointed by the Management Company. 

The Management Company shall also appoint an auditor who shall, with respect to the assets of the Fund, carry out
the duties prescribed by the law of 30th March 1988 regarding collective investment undertakings. 

21. Applicable Law, Jurisdiction and Governing Language
These Management Regulations are governed by the laws of Luxembourg and any disputes arising between the

unitholders, the Management Company, the Custodian, the Paying Agent, the Transfer Agent and the Administrative
Agent shall be settled according to Luxembourg law and subject to the jurisdiction of the District Court of Luxembourg,
provided, however, that the Management Company, the Custodian, the Paying Agent, the Transfer Agent and the Ad-
ministrative Agent may subject themselves and the Fund to the jurisdiction of courts of the countries in which the Units
are offered and sold, with respect to claims by investors resident in such countries and, with respect to matters relating
to subscriptions and repurchases by unitholders resident in such countries, to the laws of such countries.

Liability of the Custodian Bank to the unitholders may only be engaged through the intermediary of the Management
Company. If the Management Company does not act despite the written demand of the unitholder within a delay of
three months from the date of the demand, the unitholder may act directly against the Custodian Bank.

English shall be the governing language of these Management Regulations, provided, however, that the Management
Company and the Custodian may, on behalf of themselves and the Fund, consider as binding the translation into lan-
guages of the countries in which the Units of the Fund are offered and sold.

22. Guarantee
The unitholders of the Management Company, and the Custodian jointly and severally guarantee due observance by

the Management Company of all terms and provisions of these Management Regulations.
The Custodian guarantees the proper performance of its duties and obligations under these Management Regulations. 
Done in Luxembourg, 24th January, 2002, in five originals.  

Enregistré à Luxembourg, le 12 février 2002, vol. 564, fol. 58, case 10. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(14146/250/741) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 14 février 2002.

ProLogis UK LXVII, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 25B, boulevard Royal.

—

STATUTES

In the year two thousand and one, on the twenty-fourth of October.
Before the undersigned Maître Frank Baden, notary, residing in Luxembourg, Grand Duchy of Luxembourg.

There appeared:

KINGSPARK HOLDING S.A., a public limited company, having its registered office at L-2449 Luxembourg, 25B, boul-
evard Royal.

duly represented by one of its managers Mr Peter Cassells, Company Director, Luxembourg, 25B, boulevard Royal,
who is authorised to bind said company by his sole signature.

Such appearing party, represented as hereabove stated, has requested the notary to state the following articles of
incorporation of a limited liability company governed by the relevant laws and the present articles:

Title I. - Name, Purpose, Duration, Registered office 
Art. 1. There is hereby formed by those present between the party noted above and all persons and entities who

may become shareholders in the future, a company with limited liability («Société à responsabilité limitée») which shall
be governed by the laws pertaining to such an entity as well as by the present articles. 

Art. 2. The Company will assume the name of ProLogis UK LXVII, S.à r.l.

Art. 3. The purpose of the Company is the acquisition and sale of real estate properties either in the Grand Duchy
of Luxembourg or abroad as well as all operations relating to real estate properties, including (i) the direct or indirect
holding of participations in companies the principal object of which is the acquisition, development, promotion, sale,
management and/or lease of real estate properties (ii) acting as a trustee in relation to real estate properties or real
estate companies and (iii) the granting of loans, guarantees or any other form of collateral in relation to the above ac-
tivities.

The Company may take any measures and carry out any operations which it may deem useful in the accomplishment
or development of its purpose remaining always however within the limits established by the law of August 10, 1915 on
commercial companies, as amended.

Art. 4. The Company is formed for an unlimited period of time. 

BNP PARIBAS LUXEMBOURG
Signatures
EUROPHENIX MANAGEMENT COMPANY S.A. 
Dr T. Ali / M. Raynaud
Chairman / Managing Director
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Art. 5. The registered office of the Company is established in Luxembourg City. It may be transferred to any other
place in the Grand Duchy of Luxembourg by means of a resolution of the general meeting of its shareholders. Branches
or other offices may be established either in Luxembourg or abroad.

Title II. - Share Capital, Shares

Art. 6. The Company’s share capital is fxed at ten thousand Pounds Sterling (GBP 10,000.-) represented by five hun-
dred (500) shares with a par value of twenty Pounds Sterling (GBP 20.-) each. Each share is entitled to one vote in or-
dinary and extraordinary general meetings.

Art. 7. The share capital may be changed at any time under the conditions specifed by law. The shares to subscribe
shall be offered preferably to the existing shareholders, in proportion to their part in the share capital representing their
shares.

Art. 8. Each share gives right to a fraction of the assets and profits of the Company in direct proportion to its rela-
tionship with the number of shares in existence. 

Art. 9. The shares are indivisible vis-à-vis the Company which will recognize only one holder per share. The joint
coproprietors have to appoint a sole representative towards the Company.

Art. 10. The Company’s shares are freely transferable between shareholders. Inter vivos, they may only be disposed
of to new shareholders following the passing of a favourable resolution of the shareholders in general meeting repre-
senting at least three quarters of the share capital according to the conditions foreseen in article 11. Mortis causa the
approval given in a meeting of shareholders of at least three quarters (3/4) of the shares held by the surviving sharehold-
ers is required to transfer shares to new shareholders. This approval however is not required in case the shares are
transferred either to ascendants, descendants or to the surviving spouse.

Art. 11. The shareholder who wants to transfer all or part of his shares must inform the other shareholders by reg-
istered mail and indicate the number of shares which transfer is requested, the names, first names, professions and dom-
iciles of the proposed transferees.

Thereupon the other shareholders have a right of preemption for the redemption of the shares vvhich transfer is
proposed. This right is exercised in proportion to the number of shares in possession of each shareholder. By not ex-
ercising, totally or partly, his right of preemption, a shareholder increases the other shareholders’ right.

Shares may never be divided: if the number of shares to transfer is not exactly proportional to the number of shares
for which the right of preemption is exercised, the surplus of shares is, in the absence of agreement, allocated by draw-
ings. The shareholder who plans to exercise his right of preemption, must inform the other shareholders by registered
mail within two months following the letter informing him of the request tor transfer, failing which he shall loose his
right of preemption.

For the exercise of the rights originating from the increase pursuant to the provisions of the preceding paragraphs,
shareholders will be entitled to an additional one month delay starting at the expiration of the two months’ term granted
to the shareholders for making public their intention about the exercise of the right of preemption.

The price payable for acquiring these shares shall be determined by mutual consent between transferor and transfer-
ee(s), failing agreement, by a qualified accountant and tax adviser designated by mutual consent between transferor and
transferee(s) and in case of disagreement by an independent expert named at the request of the most diligent party by
the commercial court which has competence over the registered office of the Company.

The expert will deliver his report about the determination of the price within the month following his nomination.
He will have access to all books and other documents of the Company which he shall deem essential to the execution
of his mission.

Art. 12. Death, suspension of civil rights, bankruptcy or insolvency of one of the shareholders will not bring the
Company to an end.

Art. 13. The creditors, legal successors or heirs may not, for any reason, seal assets or documents of the Company.

Title III. - Administration

Art. 14. The Company is managed by one or several managers, not necessarily shareholders. In dealing with third
parties, the manager(s) has (have) the most extensive powers to act in the name of the Company in all circumstances
and to carry out and authorize all acts and operations consistent with the Company’s purpose. The manager(s) is (are)
appointed by the general meeting of shareholders which fixes the term of his (their) office. He (they) may be dismissed
freely at any time.

The Company is only bound in any circumstances by the signature of the sole manager or, if there are several man-
agers, by the individual signature of any manager.

Art. 15. Death or resignation of a manager, for any reason, does not involve the winding-up of the Company.

Art. 16. The manager or managers assume, by reason of their position, no personal liability in relation to commit-
ments regularly made by them in the name of the Company. They are simple authorized agents and are responsible only
for the execution of their mandate.

Art. 17. Each shareholder may take part in collective decisions irrespective of the number of shares which he owns.
Each shareholder has as many voting rights as he holds or represents shares. Each shareholder may appoint a proxy to
represent him at meetings.
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Art. 18. Collective decisions are only validly taken in so far as they are adopted by shareholders representing more
than half of the share capital. However, resolutions to amend these articles and particularly to liquidate the Company
may only be taken by a majority of shareholders representing three quarters of the Company’s share capital.

If the Company has only one shareholder, his decisions are written down on a register held at the registered office
of the Company.

Art. 19. The accounting year of the Company commences on the first of January and ends on the thirty-first of De-
cember of each year.

Art. 20. Each year on the thirty-first of December the books are closed and the manager(s) prepare(s) an inventory
including an indication of the value of the Company’s assets and liabilities. Each shareholder may inspect the above in-
ventory and balance sheet at the Company’s registered office.

Art. 21. Five per cent of the net profits are set aside for the establishment of a statutory reserve, until this reserve
amounts to ten per cent of the share capital. The balance may be used freely by the general meeting of shareholders.

Title IV. - Winding-up, Liquidation
Art. 22. At the time of the winding-up of the Company, the liquidation will be carried out by one or several liquida-

tors, shareholders or not, appointed by the shareholders who will fix their powers and remuneration.
Art. 23. The shareholders will refer to legal provisions on all matters for which no specific provision is made in these

articles.

Statement
The undersigned notary states that the specific conditions of article 183 of the law of August 10, 1915 on commercial

companies, as amended, are satisfied.

Transitory disposition
The first accounting year shall commence on the date of incorporation of the Company and shall terminate on De-

cember 31, 2002.

Subscription
All the shares are subscribed by the sole shareholder, KINGSPARK HOLDING S.A., prequalified.
All the shares have been fully paid up in cash on a bank account, so that the amount of ten thousand Pounds (GBP

10,000.-) is at the disposal of the Company, proof of which has been given to the undersigned notary.

Estimate of costs
The appearing party estimates the value of expenses, costs, remunerations or charges of any form whatsoever which

shall be borne by the Company or are charged to the Company as a result of its formation at approximately fifty thou-
sand Luxembourg Francs (50,000.- LUF).

Resolutions of the sole shareholder
The sole shareholder has taken the following resolutions:
1. The registered office of the Company is set at 25B, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg.
2. Is appointed manager for an undetermined period:
ProLogis DIRECTORSHIP, S.à r.l., having its registered office in Luxembourg, 25B, boulevard Royal.
The manager has the broadest powers to act on behalf of the Company in any circumstances and may validly bind

the Company by its sole signature.

Whereof the present notarial deed was drawn up in Luxembourg in the office of the undersigned notary, on the day
named at the beginning of this document.

The undersigned notary who understands and speaks English, states herewith that on request of the appearing per-
son, the present deed is worded in English, followed by a French translation; on request of the same appearing person
and in case of divergences between the English and the French text, the English text shall prevail.

The document having been read to the person appearing, the said person appearing signed together with the notary
the present deed.

Follows the French version:
L’an deux mille un, le vingt-quatre octobre.
Par-devant Maître Frank Baden, notaire de résidence à Luxembourg, Grand-Duché de Luxembourg.

A comparu:

KINGSPARK HOLDING S.A., une société anonyme, ayant son siège social à L-2449 Luxembourg, 25B, boulevard
Royal.

dûment représentée par un de ses administrateurs Monsieur Peter Cassells, administrateur de sociétés, Luxembourg,
25B, boulevard Royal, habilité à engager celle-ci par sa seule signature.

Lequel comparant, représenté comme dit ci-avant, a requis le notaire instrumentant de dresser acte d’une société à
responsabilité limitée régie par les lois y relatives et ces statuts:

Titre Ier. - Dénomination, Objet, Durée, Siège
Art. 1er. Il est formé par les présentes entre le souscripteur prénommé et tous ceux qui pourront le devenir par la

suite, une société à responsabilité limitée qui sera régie par les lois y relatives ainsi que par les présents Statuts.

Art. 2. La Société prend la dénomination de ProLogis UK LXVII, S.à r.l.
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Art. 3. La Société a pour objet l’acquisition et la vente de biens immobiliers soit au Grand-Duché de Luxembourg
soit à l’étranger ainsi que toutes opérations liées à ces biens immobiliers, comprenant (i) la prise de participations di-
rectes ou indirectes dans des sociétés dont l’objet principal consiste dans l’acquisition, le développement, la promotion,
la vente, la gestion et/ou la location de biens immobiliers (ii), comprenant l’exercice de l’activité liée à la fonction de
trustee de biens immobiliers ou de sociétés immobilières et (iii) I’octroi de prêts, garanties ou toute autre forme de
sûretés en relation avec les activités prémentionnées. 

D’une façon générale, la Société peut prendre toutes mesures et faire toutes opérations qu’elle jugera utiles à l’ac-
complissement ou au développement de son objet, en restant toutefois toujours dans les limites tracées par la loi du 10
août 1915 sur les sociétés commerciales, telle que modifiée. 

Art. 4. La Société est constituée pour une durée illimitée. 

Art. 5. Le siège social est établi à Luxembourg-Ville. Il peut être transféré en toute autre localité du Grand-Duché
de Luxembourg en vertu d’une décision de l’assemblée générale des associés. La Société peut ouvrir des agences ou
succursales au Luxembourg ou à l’étranger.

Titre II. - Capital Social, Parts Sociales
Art. 6. Le capital social est fixé à dix mille Livres Sterling (GBP 10.000,-) représenté par cinq cents (500) parts sociales

d’une valeur nominale de vingt Livres Sterling (GBP 20,-) chacune. Chaque part sociale donne droit à une voix dans les
délibérations des assemblées générales ordinaires et extraordinaires.

Art. 7. Le capital social pourra à tout moment être modifié sous les conditions prévues par la loi. Les parts à sous-
crire seront d’abord offertes aux associés existants, proportionnellement à la part du capital social représentée par leurs
parts.

Art. 8. Chaque part sociale donne droit à une fraction proportionnelle au nombre des parts existantes de l’actif social
ainsi que des bénéfices.

Art. 9. Les parts sociales sont indivisibles à l’égard de la Société qui ne reconnaît qu’un seul propriétaire pour cha-
cune d’elles. Les copropriétaires indivis de parts sociales sont tenus de se faire représenter auprès de la Société par une
seule et même personne.

Art. 10. Les parts sociales sont librement cessibles entre associés. Les parts sociales ne peuvent être cédées entre
vifs à des non-associés qu’avec l’agrément donné en assemblée générale des associés représentant au moins les trois
quarts du capital social dans le respect des conditions prévues à l’article 11. Les parts sociales ne peuvent être transmises
pour cause de mort à des non-associés que moyennant l’agrément donné en assemblée générale par des associés re-
présentant au moins trois quarts (3/4) des parts appartenant aux associés survivants. Dans ce dernier cas cependant, le
consentement n’est pas requis lorsque les parts sont transmises, soit à des ascendants ou descendants, soit au conjoint
survivant.

Art. 11. L’associé qui veut céder tout ou partie de ses parts sociales doit en informer les autres associés par lettre
recommandée en indiquant le nombre des parts sociales dont la cession est demandée, les noms, prénoms, professions
et domiciles des cessionnaires proposés.

Les autres associés auront alors un droit de préemption pour le rachat des parts sociales dont la cession est propo-
sée. Ce droit s’exerce proportionnellement au nombre de parts sociales possédées par chacun des associés. Le non-
exercice, total ou partiel, par un associé de son droit de préemption accroît celui des autres.

En aucun cas, les parts sociales ne seront fractionnées: si le nombre des parts sociales à céder n’est pas exactement
proportionnel au nombre des parts sociales pour lesquelles s’exerce le droit de préemption, les parts sociales en excé-
dant sont, à défaut d’accord, attribuées par la voie du sort. L’associé qui entend exercer son droit de préemption doit
en informer les autres associés par lettre recommandée dans les deux mois de la lettre l’avisant de la demande de ces-
sion, faute de quoi il est déchu de son droit de préemption.

Pour l’exercice des droits procédant de l’accroissement, suivant les dispositions des alinéas précédents, les associés
jouiront d’un délai supplémentaire d’un mois commençant à courir à l’expiration du délai de deux mois imparti aux as-
sociés pour faire connaître leur intention quant à l’exercice du droit de préemption.

Le prix payable pour l’acquisition de ces parts sociales sera déterminé de commun accord entre l’associé cédant et
le ou les associé(s) cessionnaire(s), et à défaut, par un expert-comptable et fiscal désigné de commun accord par l’associé
cédant et le ou les associé(s) cessionnaire(s), et en cas de désaccord, par un expert indépendant nommé par le tribunal
de commerce du ressort du siège social de la Société à la requête de la partie la plus diligente.

L’expert rendra son rapport sur la détermination du prix dans le mois qui suit la date de sa nomination. L’expert aura
accès à tous les livres et autres documents de la Société qu’il jugera indispensables à la bonne exécution de sa mission.

Art. 12. Le décès, I’interdiction, la faillite ou la déconfiture de l’un des associés ne met pas fin à la Société.

Art. 13. Les créanciers, ayants droit ou héritiers ne pourront, pour quelque motif que ce soit, apposer des scellés
sur les biens et documents de la Société.

Titre III. - Administration
Art. 14. La Société est gérée par un ou plusieurs gérants, associés ou non qui, vis-à-vis des tiers, ont les pouvoirs les

plus étendus pour agir au nom de la Société en toutes circonstances et pour faire et autoriser tous les actes et opéra-
tions relatifs à son objet. Le ou les gérants sont nommés par l’assemblée générale des associés, laquelle fixe la durée de
leur mandat. Ils sont librement et à tout moment révocables.

La Société n’est engagée en toutes circonstances que par la signature du gérant unique ou, lorsqu’ils sont plusieurs,
par la signature individuelle d’un des gérants.
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Art. 15. Le décès d’un gérant ou sa démission, pour quelque motif que ce soit, n’entraîne pas la dissolution de la
Société.

Art. 16. Le ou les gérants ne contractent, en raison de leur fonction, aucune obligation personnelle relativement aux
engagements régulièrement pris par eux au nom de la Société. Simples mandataires, ils ne sont responsables que de
l’exécution de leur mandat.

Art. 17. Chaque associé peut participer aux décisions collectives quel que soit le nombre de parts qui lui appartien-
nent. Chaque associé a un nombre de voix égal au nombre de parts qu’il possède ou représente. Chaque associé peut
se faire représenter aux assemblées par un mandataire.

Art. 18. Les décisions collectives ne sont valablement prises que pour autant qu’elles ont été adoptées par des as-
sociés représentant plus de la moitié du capital social. Toutefois, les résolutions concernant la modification des Statuts
et plus particulièrement la liquidation de la Société peuvent uniquement être prises à la majorité d’associés représentant
les trois quarts du capital social.

Au cas où la Société n’a qu’un seul associé, ses décisions sont consignées dans un registre conservé au siège de la
Société.

Art. 19. L’année sociale commence le premier janvier et se termine le trente et un décembre de chaque année.

Art. 20. Chaque année, au trente et un décembre, les comptes sont arrêtés et le ou les gérants dressent un inven-
taire comprenant l’indication des valeurs actives et passives de la Société. Tout associé peut prendre connaissance au
siège social de l’inventaire et du bilan.

Art. 21. Sur les bénéfices nets, il est prélevé cinq pour cent pour la constitution d’un fonds de réserve jusqu’à ce que
celui-ci atteigne dix pour cent du capital social. Le solde est à la libre disposition de l’assemblée générale des associés.

Titre IV. - Dissolution, Liquidation
Art. 22. Lors de la dissolution de la Société, la liquidation sera faite par un ou plusieurs liquidateurs, associés ou non,

nommés par les associés qui fixeront leurs pouvoirs et leurs émoluments.
Art. 23. Pour tout ce qui n’est pas réglé par les présents Statuts, les associés s’en réfèrent aux dispositions légales

en vigueur.

Déclaration

Le notaire soussigné constate que les conditions prévues par l’article 183 de la loi du 10 août 1915 sont remplies.

Disposition transitoire

Le premier exercice social commencera le jour de la constitution de la Société et se terminera le 31 décembre 2002.

Souscription

Toutes les parts sociales sont souscrites par l’associée unique KINGSPARK HOLDING S.A., prénommée.
Toutes les parts sociales ont été intégralement libérées par des versements en espèces à un compte bancaire, de

sorte que la somme de dix mille Livres Sterling (GBP 10.000,-) se trouve dès maintenant à la disposition de la Société,
ce dont il a été justifié au notaire instrumentaire.

Frais

Les parties ont évalué le montant des frais, dépenses, rémunérations et charges, sous quelque forme que ce soit, qui
incombent à la Société ou qui sont mis à sa charge en raison de sa constitution à environ cinquante mille francs luxem-
bourgeois (50.000,- LUF).

Résolutions de l’Associée Unique

Et aussitôt l’associée unique a pris les résolutions suivantes:
1. Le siège social de la Société est établi au 25B, boulevard Royal, L-2449 Luxembourg.
2. Est nommée gérant pour une durée indéterminée:
ProLogis DIRECTORSHIP, S.à r.l., ayant son siège social à Luxembourg, 25B, boulevard Royal.
Le gérant a les pouvoirs les plus étendus pour agir au nom de la Société en toutes circonstances et l’engager valable-

ment par sa signature individuelle.

Dont acte, fait et passé à Luxembourg, en l’étude du notaire soussigné, les jour, mois et an qu’en tête des présentes.
Le notaire soussigné qui comprend et parle anglais, constate que sur demande de la comparante, le présent acte est

rédigé en langue anglaise suivi d’une version française; sur demande de la comparante et en cas de divergences entre le
texte français et le texte anglais, ce dernier fait foi.

Et après lecture faite au comparant, celui-ci a signé le présent acte avec le notaire.
Signé: P. Cassells, F. Baden.
Enregistré à Luxembourg, le 26 octobre 2001, vol. 132S, fol. 27, case 8. – Reçu 6.447 francs.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Pour expédition conforme délivrée à la société sur demande aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des So-

ciétés et Associations.

(70716/200/266) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.
Luxembourg, le 5 novembre 2001. F. Baden.
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J.J. TRADING, S.à r.l., Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Gesellschaftssitz: L-2670 Luxemburg, 59, boulevard de Verdun.

H. R. Luxemburg B 79.268. 
—

Durch Gesellschafterbeschluss vom 16. Oktober 2001 wurde beschlossen, das Gesellschaftskapital in Euro umzuwan-
deln und dem ersten Abschnitt von Artikel 6 der Satzungen folgenden Wortlaut zu geben:

«Art. 6. Das Gesellschaftskapital beträgt zwölftausenddreihundertvierundneunzig Komma achtundsechzig Euro
(12.394,68 EUR) und ist eingeteilt in fünfhundert (500) Anteile zu je vierundzwanzig Komma neunundsiebzig Euro (24,79
EUR), voll in Bar eingezahlt.»

B. Plath.
Enregistré à Remich, le 7 novembre 2001, vol. 177, fol. 3, case 2. – Reçu 500 francs.

Le Receveur (signé): P. Molling.
(70717/000/14) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.

ENCYCLOPAEDIA BRITANNICA HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2519 Luxembourg, 9, rue Schiller.

R. C. Luxembourg B 55.850. 
—

Le bilan au 30 septembre 1999, enregistré à Luxembourg, le 8 novembre 2001, vol. 559, fol. 87, case 3, a été déposé
au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(70743/256/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.

EUROPÄISCHES WERTPAPIEREMISSIONS- UND HANDELSHAUS S.A., Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1638 Senningerberg, 78, rue du Golf.

H. R. Luxemburg B 76.371. 
—

Wir laden unsere Aktionärinnen und Aktionäre zu der am 8. März 2002 um 11.00 Uhr am Sitz der Gesellschaft 78,
rue du Golf, L-1638 Luxemburg-Senningerberg stattfindenden 

ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG
ein.

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2001
2. Beschlussfassung über die Entlastung des Verwaltungsrates für das Geschäftsjahr 2001
3. Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2002

Teilnahme an der ordentlichen Generalversammlung

Zur Teilnahme an der Generalversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nach Art. 19 der Satzung dieje-
nigen Aktionäre/Aktionärinnen berechtigt, die ihre Inhaberaktien spätestens fünf Arbeitstage vor der Generalversamm-
lung, also spätestens am 1. März 2002 bei der BFI BANK A.G. LUXEMBURG, Niederlassung der BFI BANK A.G.
DRESDEN, 78, rue du Golf, L-1638 Luxembourg-Senningerberg, hinterlegt haben.

Die Ausübung des Stimmrechts kann aufgrund privatschriftlicher Vollmacht auch durch einen anderen Aktionär oder
durch einen Dritten erfolgen.

Luxemburg, im Februar 2002.
(00543/000/22) Der Verwaltungsrat.

NK DISCOVER I, Fonds Commun de Placement.
—

NOTICE OF LIQUIDATION
The liquidation of the Fund, effective on January 31st, 2002, was closed on February 20th, 2002 by decision of the

board of directors of TOTAL ALPHA INVESTMENT FUND MANAGEMENT COMPANY (the «Management Compa-
ny») acting as Management Company to the Fund.

The Management Company has finalised and approved the liquidation procedure of the Fund.
All the liquidation proceeds have been paid to the shareholders entitled thereto and, accordingly, no amount has been

deposited at the Caisse des Consignations in Luxembourg.
The documents and accounts of the Fund will remain deposited at the offices of NIKKO BANK (LUXEMBOURG)

S.A., 112, route d’Arlon, L-1150 Luxembourg for a period of five years.
(00556/064/13) 

Luxembourg, le 9 novembre 2001. Signature.
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WINGLOBAL FUND, Fonds Commun de Placement.
—

Distribution au 1er mars 2002 aux porteurs de parts de la classe -A-
(Date Ex-dividende: 1.3.2002 / Date de paiement: 7.3.2002)

Guichet de payeur au Luxembourg
CREDIT SUISSE (LUXEMBOURG) S.A.
56, Grand-rue
L-1660 Luxembourg.

Guichet de payeur en Suisse:
CREDIT SUISSE, Zürich
Paradeplatz, 8
CH-8070 Zürich

Les rapports de gestion ainsi que le prospectus de vente peuvent être obtenus auprès de l’adresse suivante:
CREDIT SUISSE ASSET MANAGEMENT FUND SERVICE (LUXEMBOURG) S.A.
5, rue Jean Monnet
L-2013 Luxembourg.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 13 février 2002.

(00442/736/31) 

NK DISCOVER II, Fonds Commun de Placement.
—

NOTICE OF LIQUIDATION
The liquidation of the Fund, effective on January 31st, 2002, was closed on February 20th, 2002 by decision of the

board of directors of TOTAL ALPHA INVESTMENT FUND MANAGEMENT COMPANY (the «Management Compa-
ny») acting as Management Company to the Fund.

The Management Company has finalised and approved the liquidation procedure of the Fund.
All the liquidation proceeds have been paid to the shareholders entitled thereto and, accordingly, no amount has been

deposited at the Caisse des Consignations in Luxembourg.
The documents and accounts of the Fund will remain deposited at the offices of NIKKO BANK (LUXEMBOURG)

S.A., 112, route d’Arlon, L-1150 Luxembourg for a period of five years.
(00557/064/13) 

EPIRE S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1150 Luxembourg, 287, route d’Arlon.

R. C. Luxembourg B 59.770. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 26 mars 2002 à 10.30 heures, au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du commissaire. 
2. Approbation des comptes annuels et affectation de résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire.
4. Nomination des administrateurs et du commissaire.
5. Divers.

I (00405/660/15) Pour le Conseil d’Administration.

WinGlobal Fund International Equity Portfolio
WKN 973775 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,10 EUR

WinGlobal Fund International Bond Portfolio
WKN 973776 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 EUR

WinGlobal Fund International Diversified Portfolio
WKN 973777 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,80 EUR

WINTERTHUR FUND MANAGEMENT COMPANY (LUXEMBOURG) S.A.
Signatures
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BERSY S.A., Société Anonyme.
Registered office: L-1471 Luxembourg, 400, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 55.219. 
—

The Shareholders are convened at the

 POSTPONED ORDINARY GENERAL MEETING

to be held on Tuesday 19 March 2002 at 11.00 a.m. at the registered office of the company, with the following agenda:

Agenda:

1. Presentation and approval of the management’s report and the report of the Statutory Auditor for the accounting
year ended December 31, 2000.

2. Presentation and approval of the annual accounts for the accounting year ended December 31, 2000.
3. Allocation of results.
4. Discharge of the Board of Directors and Statutory Auditor for the accounting year ended December 31, 2000.
5. Statutory elections.
6. Transfer of the registered office.
7. Miscellaneous

(00572/000/18) The Board of Directors.

VISON S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1150 Luxembourg, 287, route d’Arlon.

R. C. Luxembourg B 27.146. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui aura lieu le 25 mars 2002 à 10.30 heures, au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du commissaire. 
2. Approbation des comptes annuels et affectation de résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire.
4. Nomination des administrateurs et du commissaire.
5. Divers.

I (00406/660/15) Pour le Conseil d’Administration.

MERRILL LYNCH EQUITY/CONVERTIBLE SERIES, Société d’Investissement à Capital Variable.
Registered office: L-2338 Luxembourg, 5, rue Plaetis.

R. C. Luxembourg B 26.272. 
—

The Shareholders are hereby convened to attend an

EXTRAORDINARY GENERAL MEETING

to be held on 4 April 2002 at 9.00 a.m. at the offices of J.P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A., with the following
agenda:

Agenda:

1. To approve and ratify the merger proposal (the «Merger Proposal») published in the Mémorial, Recueil des So-
ciétés et Associations in Luxembourg on March 1st, 2002 and deposited with the Chancery of the District Court
in Luxembourg.

2. To approve the merger of MERRILL LYNCH EQUITY / CONVERTIBLE SERIES (the «Company» or «MLE/CS»)
with MERCURY SELECTED TRUST («MST») (to be renamed MERRILL LYNCH INTERNATIONAL INVEST-
MENT FUNDS if its shareholders so approve), a Luxembourg société d’investissement à capital variable with its
registered office at 6D, route de Trèves, L-2633 Senningerberg upon hearing:   

- the report of the Directors of the Company in relation to the Merger Proposal; and
- the audit reports prescribed by Article 266 of the Luxembourg law on commercial companies,

on the effective day as defined in the Merger Proposal (the «Effective Day») and subject to all regulatory approvals
being obtained.

3. To approve that MST shall issue to the shareholders of MLE/CS without charge, shares without par value of the
relevant Fund and class of MST (the «New Shares») (including fractional shares up to two decimal places) in ac-
cordance with the Merger Proposal in exchange for the contribution of all assets and liabilities of the relevant Port-
folio of MLE/CS in registered form to the shareholders of MLE/CS, on the basis of the shareholders’ register of
MLE/CS on the Effective Day as defined in the Merger Proposal.



16498
The Extraordinary General Meeting is validly constituted and shall validly decide on the items 1. to 8. of its agenda, if
at least one half of the issued shares are present or represented. The agenda of the Extraordinary General Meeting shall
be passed at the majority of two thirds of the shares present or represented at the meeting and voting.

Proxies should be sent to J. P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A., at its address above to the attention of Ms
Nathalie Roux, fax: (352) 46.26.85-825 by no later than April 2, 2002.
I (00439/755/53) The Board of Directors.

CALLAS HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1724 Luxembourg, 15, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 77.537. 
—

Messieurs les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 21 mars 2002 à 15.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
a. Rapport du Conseil d’Administration sur l’exercice 2001;
b. Rapport du Commissaire de Surveillance;
c. Lecture et approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes arrêtés au 31 décembre 2001;
d. Affectation du résultat;
e. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire;
f. Remplacement d’un Administrateur démissionnaire et du Commissaire de Surveillance;
g. Divers.

I (00444/045/17) Le Conseil d’Administration.

RED WINGS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 43.765. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 2 mai 2002 à 8.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00446/502/16) 

4. The New Shares will, in all cases except in two cases where two MLE/CS portfolios are merging into the same
relevant Portfolio of MST, be conducted at a one-to-one ratio: investors in MLE/CS US Capital Allocation or Asian
Tiger Allocation Portfolio will receive shares in MST Global Allocation Fund or MST Dragon Fund, respectively,
at a ratio based upon the relative net asset values of the MLE/CS portfolios being combined, calculated by MLE/
CS as of 28 June 2002, subject to a subsequent recalculation of the net asset values per Share and of the exchange
ratio in case of an unforeseen material event impacting the value of the contributed assets of either Portfolio and
the relevant exchange ratio on the Effective Day. In each case, although the number of shares received in MST
Global Allocation Fund and MST Dragon Fund will likely be different from the number of shares held in the port-
folio being merged (i.e. MLE/CS US Capital Allocation and MLE/CS Asian Tiger Allocation), the total value of the
shares received will be equal to the total value of the shares previously held.
As from the Effective Day, all assets and liabilities of MLE/CS shall be transferred to MST and for accounting pur-
poses the operations of MLE/CS will be considered as accomplished for the account of MST.

5. To take note that as a result of the Merger, MLE/CS shall cease to exist and all its shares in issue shall be cancelled.
6. To take note that the registered shareholders of MLE/CS shall automatically be registered in the share register of

MST and share confirmations relating to the registered shares of MST shall be sent out to all former registered
shareholders of MLE/CS confirming their new shareholding in MST.

7. To accept that as from the Effective Day, shares of MERCURY SELECTED TRUST attributed to shareholders of
MERRILL LYNCH EQUITY/CONVERTIBLE SERIES shall in all respects have the same rights as those of the rele-
vant Portfolios of MERCURY SELECTED TRUST issue thereafter, in particular as to their voting rights and as to
their entitlement to benefits.

8. Miscellaneous.
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MARITE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 41.331. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 4 juin 2002 à 14.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour l’année 2001.
2. Approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes pour l’année 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00447/502/16) 

LIONINVEST S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 58.113. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 15 mars 2002 à 11.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00448/502/16) 

LABMED S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 42.028. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 4 juin 2002 à 9.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour l’année 2001.
2. Approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes pour l’année 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00449/502/16) 

RAMS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 30.960. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 31 mai 2002 à 11.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour l’année 2001.
2. Approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes pour l’année 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
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4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00450/502/16) 

DELCO INTERNATIONAL S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 41.218. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 16 avril 2002 à 9.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00451/502/16) 

CLARA S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 52.501. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 5 juillet 2002 à 11.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00452/502/16) 

CHARME HOLDING S.A., Société Anonyme Holding.
R. C. Luxembourg B 41.166. 

—
Messieurs les Actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui se tiendra de manière extraordinaire le 20 mars 2002 à 11.00 heures au siège social, 19-21, boulevard du Prince
Henri, L-1724 Luxembourg.

Ordre du jour:

1. lecture du rapport de gestion du conseil d’administration et du rapport du commissaire aux comptes sur l’exercice
clos au 31 décembre 2000 et approbation des comptes annuels arrêtés au 31 décembre 2000;

2. affectation du résultat de l’exercice clôturé au 31 décembre 2000;
3. décharge aux administrateurs et au commissaire aux comptes;
4. nominations statutaires;
5. divers.

Les Actionnaires désirant assister à l’assemblée générale doivent déposer leurs actions 5 jours francs avant l’assem-
blée générale auprès de la SOCIETE EUROPEENNE DE BANQUE, 19-21, boulevard du Prince Henri, 1724 Luxem-
bourg.
I (00516/755/19) Le conseil d’administration.
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IFONAS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 40.023. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 3 juin 2002 à 8.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour l’année 2001.
2. Approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes pour l’année 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00453/502/16) 

ARTAM S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 41.119. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 18 juin 2002 à 11.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00454/502/16) 

NATSAN S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 44.832. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 7 juin 2002 à 15.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00455/502/16) 

MAR HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1537 Luxembourg, 3, rue des Foyers.

R. C. Luxembourg B 25.508. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 29 mars 2002 à 10.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour les années 2000 et 2001.
2. Approbation des Bilans et des Comptes de Profits et Pertes pour les années 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
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4. Divers.

Pour assister à cette assemblée, Messieurs les Actionnaires sont priés de déposer leurs titres au siège social cinq jours
avant l’assemblée.
I (00456/502/16) 

LA HETRAIE INVESTISSEMENT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2420 Luxembourg, 11, avenue Emile Reuter.

R. C. Luxembourg B 71.959. 
—

Messieurs les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui se tiendra le 22 mars 2002 à 10.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

a. rapport du Conseil d’Administration sur l’exercice 2001;
b. rapport du commissaire de Surveillance;
c. lecture et approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes arrêtés au 31 décembre 2001;
d. affectation du résultat;
e. décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire;
f. divers

I (00499/045/16) Le Conseil d’Administration.

LIREM S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 49.906. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui aura lieu le 19 mars 2002 à 15.45 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31

décembre 2001.
4. Décision sur la continuation de l’activité de la société en relation avec l’article 100 sur la législation des sociétés.
5. Divers.

I (00507/005/16) Le Conseil d’Administration.

BIEFFE LUXEMBOURG S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 3, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 55.133. 
—

Les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE

qui aura lieu le 19 mars 2002 à 9.00 heures au siège social à Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du Commissaire.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Ratification de la cooptation d’un Administrateur.
4. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire.
5. Nominations statutaires.
6. Délibération et décision sur la dissolution éventuelle de la société conformément à l’article 100 de la loi 10 août

1915 sur les sociétés commerciales.
7. Décision à prendre quant à la conversion de la devise du capital en Euros.
8. Divers.

I (00536/696/19) Le Conseil d’Administration.
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MERRILL LYNCH GLOBAL CURRENCY BOND SERIES, Société d’Investissement à Capital Variable.
Registered office: L-2338 Luxembourg, 5, rue Plaetis.

R. C. Luxembourg B 29.815. 
—

The Shareholders are hereby convened to attend a combined

ANNUAL GENERAL MEETING
to be held on 4 April 2002 at 9.00 a.m. at the offices of J.P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A., with the following
agenda:

Agenda:
1. Acknowledgement of the report of the Board of Directors and the report of the auditors for the period ended

November 30, 2001.
2. Approval of the financial statements and allocation of profits for the year ended 30 November 2001.
3. Discharge of the Directors.
4. Election and re-election of Directors.
5. Re-election of Auditors.

EXTRAORDINARY GENERAL MEETING
also to be held on 4 April 2002 at 9.00 a.m. at the offices of J.P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A., with the fol-
lowing agenda:

Agenda:
1. To approve and ratify the merger proposal (the «Merger Proposal») published in the Mémorial, Recueil des So-

ciétés et Associations in Luxembourg on March 1st, 2002 and deposited with the Chancery of the District Court
in Luxembourg.

2. To approve the merger of MERRILL LYNCH GLOBAL CURRENCY BOND SERIES (the «Company» or
«MLGCBS») with MERCURY SELECTED TRUST («MST») (to be renamed MERRILL LYNCH INTERNATIONAL
INVESTMENT FUNDS if its shareholders so approve), a Luxembourg société d’investissement à capital variable
with its registered office at 6D, route de Trèves, L-2633 Senningerberg upon hearing:   

The decisions to be taken regarding item 1. to 5. on the agenda of the Annual General Meeting will require no quorum
and will be taken at the simple majority of the shareholders present or represented and voting.

The Extraordinary General Meeting is validly constituted and shall validly decide on its agenda if at least one half of
the issued shares are present or represented. The items 1. to 8. on the agenda of the Extraordinary General Meeting
shall be passed at the majority of two thirds of the shares present or represented at the meeting and voting.

Proxies should be sent to J. P. MORGAN BANK LUXEMBOURG S.A., at its address above to the attention of Ms
Nathalie Roux, fax: (352) 46.26.85-825 by no later than April 2, 2002.
I (00440/755/63) The Board of Directors.

- the report of the Directors of the Company in relation to the Merger Proposal; and
- the audit reports prescribed by Article 266 of the Luxembourg law on commercial companies,

on the effective day as defined in the Merger Proposal (the «Effective Day») and subject to all regulatory approvals
being obtained.

3. To approve that MERCURY SELECTED TRUST shall issue to the shareholders of MERRILL LYNCH GLOBAL
CURRENCY BOND SERIES without charge, shares without par value of the relevant Fund and class of MERCURY
SELECTED TRUST (the «New Shares») (including fractional shares up to two decimal places) in accordance with
the Merger Proposal in exchange for the contribution of all assets and liabilities of the relevant Portfolio of MER-
RILL LYNCH GLOBAL CURRENCY BOND SERIES, in registered form to the shareholders of MERRILL LYNCH
GLOBAL CURRENCY BOND SERIES, on the basis of the shareholders’ register of MERRILL LYNCH GLOBAL
CURRENCY BOND SERIES on the Effective Day as defined in the Merger Proposal.

4. To approve that the New Shares will, in all cases be conducted at a one-to-one ratio: investors will receive one
share of the appropriate MERCURY SELECTED TRUST FUND for each share they own of the MERRILL LYNCH
GLOBAL CURRENCY BOND SERIES portfolio being merged.
As from the Effective Day, all assets and liabilities of MERRILL LYNCH GLOBAL CURRENCY BOND SERIES shall
be transferred to MERCURY SELECTED TRUST and for accounting purposes the operations of MERRILL LYNCH
GLOBAL CURRENCY BOND SERIES will be considered as accomplished for the account of MERCURY SELECT-
ED TRUST.

5. To take note that as a result of the Merger, MERRILL LYNCH GLOBAL CURRENCY BOND SERIES shall cease
to exist and all its shares in issue shall be cancelled.

6. To take note that the registered shareholders of MLGCBS shall automatically be registered in the share register
of MST and share confirmations relating to the registered shares of MST shall be sent out to all former registered
shareholders of MLGCBS confirming their new shareholding in MST.

7. To accept that as from the Effective Day, shares of MERCURY SELECTED TRUST attributed to shareholders of
MERRILL LYNCH GLOBAL CURRENCY BOND SERIES shall in all respects have the same rights as those of the
relevant Portfolios of MERCURY SELECTED TRUST issued thereafter, in particular as to their voting rights and
as to their entitlement to benefits.

8. Miscellaneous.
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INDUFIN S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2453 Luxembourg, 5, rue Eugène Ruppert.

R. C. Luxembourg B 42.837. 
—

Messieurs les Actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
qui se tiendra le 21 mars 2002 à 9.00 heures au siège social.

Ordre du jour:
1. Conversion en euros du capital social actuellement exprimé en LUF.
2. Suppression de la mention de la valeur nominale des actions émises.
3. Adaptation de l’article 5 alinéa 1er des statuts.
4. Acceptation de la démission des membres du conseil d’administration et du commissaire aux comptes.
5. Nomination des nouveaux membres du conseil d’administration et du nouveau commissaire aux comptes.
6. Autorisation au conseil d’administration de nommer un administrateur-délégué.
7. Transfert du siège social de la société.
8. Divers.

I (00510/595/18) Le Conseil d’Administration.

COMPAGNIE FINANCIERE D’ANVERS S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 3, Place Dargent.

R. C. Luxembourg B 9.573. 
—

Les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui aura lieu le 18 mars 2002 à 16.00 heures au siège social à Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du Commissaire.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats aux 31 décembre 1998, 1999, 2000 et 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire.
4. Délibération et décision sur la dissolution éventuelle de la société conformément à l’article 100 de la loi 10 août

1915 sur les sociétés commerciales.
5. Décision à prendre quant à la conversion de la devise du capital en Euros.
6. Divers.

I (00537/696/17) Le Conseil d’Administration.

CESAREE HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 57.382. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 18 mars 2002 à 10.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 30 novembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 30

novembre 2001.
4. Divers.

I (00539/005/15) Le Conseil d’Administration.

SEVEM S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 53.942. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 18 mars 2002 à 14.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
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3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31
décembre 2001.

4. Décision sur la continuation de l’activité de la société en relation avec l’article 100 sur la législation des sociétés.
5. Divers.

I (00538/005/16) Le Conseil d’Administration.

LADIGUE HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2520 Luxembourg, 37, allée Scheffer.

R. C. Luxembourg B 62.471. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui aura lieu le 18 mars 2002 à 9.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31

décembre 2001.
4. Décision sur la continuation de l’activité de la société en relation avec l’article 100 sur la législation des sociétés.
5. Divers.

I (00540/005/16) Le Conseil d’Administration.

CARRIFIN S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 75.699. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE

qui se tiendra le vendredi 22 mars 2002 à 15.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:

– Rapport de gestion du Conseil d’Administration,
– Rapport du commissaire aux comptes,
– Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001 et affectation des résultats,
– Quitus à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes,
– Renouvellement du mandat des Administrateurs et du Commissaire aux Comptes.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq
jours francs avant l’assemblée au siège social.
I (00544/755/17) Le Conseil d’Administration.

PATRI S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1471 Luxembourg, 398, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 67.161. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui aura lieu le 19 mars 2002 à 11.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Lecture du rapport du commissaire aux comptes pour l’exercice comptable clôturant le 31 décembre 2001 et ap-
probation des comptes annuels 

2. Affectation du résultat
3. Décharge aux administrateurs et au commissaire pour l’exercice de leurs mandats
4. Elections statutaires
5. Opérations en relation avec l’article 57 de la loi sur les sociétés commerciales
6. Divers.

I (00574/000/17) 



16506
COMPAGE GRUPPO MEDIOBANCA SICAV, Société d’Investissement à Capital Variable.
Registered office: L-2093 Luxembourg, 10A, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 65.834. 
—

Notice is hereby given to the shareholders (the «Shareholders») of COMPAGE GRUPPO MEDIOBANCA SICAV
(the «Fund»), that the 

EXTRAORDINARY GENERAL MEETING

of the Shareholders (the «Meeting») of the Fund will be held before notary at the registered office of the Fund, on March
20, 2002 at 9.00 p.m. for the purpose of considering the following agenda: 

Agenda:

1. To change the name of the Fund into «Duemme Sicav».
2. To amend article 1 of the articles of incorporation (the «Articles of Incorporation») so as to reflect the aforemen-

tioned change.
3. To remove the cross-liability of the sub-funds and any reference to Luxembourg francs, as mentioned in article 5

of the Articles of Incorporation. 
4. To amend article 5 of the Articles of Incorporation accordingly.
5. To remove article 12 c) of the Articles of Incorporation, so as to delete any reference to breakdown in the means

of communication or computation as a reason to suspend the determination of the net asset value per share of
any particular class.

6. To amend article 13 of the Articles of Incorporation in order to delete any reference to MEDIOBANCA, BANCA
DI CREDITO FINANCIARIO, S.p.A.

7. To amend articles 4, 21, 24 and 27 of the Articles of Incorporation. 
8. Miscellaneous.

Shareholders are informed that the quorum required for the Meeting is at least fifty per cent of the issued capital of
the Fund and that decisions will be validly adopted or voted in favour by a two third majority of the shares present or
represented. If the quorum is not reached, a second Meeting will be convened to resolve on the same agenda. There is
no quorum required for this second Meeting and the decisions will be validly adopted or voted in favour by a majority
of two-thirds of the shares present or represented.

Shareholders entitled to attend and vote at the Meeting may appoint a proxy to attend and vote on his behalf and
such proxy need not be a Shareholder. Shareholders who cannot personally attend the Meeting are requested to use
the prescribed form of proxy (available at the registered office of the Fund) and return it at least five business days prior
to the date of the Meeting.

The present notice and a prescribed form of proxy are sent to all registered Shareholders on record as at March 11,
2002.

Registered Shareholders have to inform the Board of Directors by mail of their intention to attend the Meeting at
least five business days prior to the date of the Meeting.

In order to attend the Meeting, Shareholders of bearer shares are required to deposit their share certificates five
business days prior to the date of the Meeting at the registered office of the Fund.

The amended Articles of Incorporation are available upon request at the registered office of the Fund.
I (00560/755/41) By order of the Board of Directors..

PATRINVEST S.C.A., Société en Commandite par Actions. 
Siège social: L-1471 Luxembourg, 400, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 69.080. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui aura lieu le 19 mars 2002 à 11.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Lecture du rapport du conseil de surveillance pour l’exercice comptable clôturant le 31 décembre 2001 et appro-
bation des comptes annuels

2. Affectation du résultat
3. Rémunération du Gérant
4. Décharge au gérant et au conseil de surveillance pour l’exercice de leurs mandats
5. Elections statutaires
6. Opérations en relation avec l’article 57 de la loi sur les sociétés commerciales
7. Transfert du siège social
8. Divers.

I (00575/000/19) 
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CAR INTERNATIONAL FINANCE S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 3, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 12.565. 
—

Les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
qui aura lieu le 19 mars 2002 à 11.00 heures au siège social à Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Décision sur l’attitude du conseil d’administration de CAR INTERNATIONAL FINANCE S.A. à adopter lors de

l’assemblée générale extraordinaire de la société PALMERA IMPERIAL SL convoquée pour le 22 mars 2002.
2. Attitude de CAR INTERNATIONAL FINANCE S.A. concernant tous les points à l’ordre du jour de l’assemblée

générale extraordinaire de PALMERA IMPERIAL SL et notamment celui concernant la vente des propriétés immo-
bilières de PALMERA IMPERIAL SL.

I (00561/696/15) Le Conseil d’Administration.

COMPAGNIE FINANCIERE DE L’ERNZ NOIRE S.A., Société Anonyme. 
Siège social: L-2420 Luxembourg, 11, avenue Emile Reuter.

R. C. Luxembourg B 83.885. 
—

Messieurs les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 21 mars 2002 à 10.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
a. rapport du Conseil d’Administration sur l’exercice 2001;
b. rapport du commissaire de Surveillance;
c. lecture et approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes arrêtés au 31 décembre 2001;
d. affectation du résultat;
e. décharge à donner aux administrateurs et au commissaire;
f. divers.

I (00564/045/16) Le Conseil d’Administration.

SOFIA S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 52.348. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
qui aura lieu le 20 mars 2002 à 14.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Modification de l’article 6 pour lui donner la teneur suivante: «l’Assemblée Générale Annuelle se réunira dans la

ville de Luxembourg au siège social ou en tout autre endroit indiqué dans les convocations le troisième jeudi du
mois de mars à 10.00 heures.
Si ce jour est un jour férié, l’Assemblée est reportée au premier jour ouvrable suivant.»

2. Divers.
I (00573/005/15) Le Conseil d’Administration.

ELBEY S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1840 Luxembourg, 11B, boulevard Joseph II.

R. C. Luxembourg B 15.597. 
—

Les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra au siège social, L-1840 Luxembourg, 11B, boulevard Joseph II, le 13 mars 2002 à 15.00 heures, pour dé-
libération sur l’ordre du jour conçu comme suit:

Ordre du jour:
1. Présentation des comptes annuels, du rapport de gestion du Conseil d’Administration et du rapport du Commis-

saire aux Comptes
2. Approbation des comptes au 31 décembre 2001
3. Affectation du résultat
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4. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes
5. Divers

I (00582/000/17) Le Conseil d’Administration.

NORTH ATLANTIC FINANCE S.A.H., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2430 Luxembourg, 9, rue Michel Rodange.

R. C. Luxembourg B 33.586. 
—

Les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
de la société qui se tiendra le 19 mars 2002 à partir de 10.00 heures au siège de la société avec comme ordre du jour
le suivant:

Ordre du jour:
1. Rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes;
2. Présentation et approbation des bilan et compte de pertes et profits au 31 décembre 2001;
3. Affectation du résultat
4. Décharge à accorder aux administrateurs et commissaire aux comptes;
5. Divers.

I (00576/000/16) Le Conseil d’Administration.

POLE S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1528 Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 36.319. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra extraordinairement à l’adresse du siège social, le 13 mars 2002 à 10.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Présentation des comptes annuels et des rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes.
4. Nominations statutaires.
5. Divers.

II (00355/534/15) Le Conseil d’Administration.

SKIRA - COMPAGNIE FINANCIERE D’EDITIONS HOLDING S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1724 Luxembourg, 19-21, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 56.929. 
—

Messieurs les Actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 11 mars 2002 à 11.00 heures au siège social, 19-21, boulevard du Prince Henri, L-1724 Luxembourg

Ordre du jour:
1. Décision de la mise en liquidation volontaire de la société;
2. Nominations d’un ou de plusieurs liquidateurs et détermination de leurs pouvoirs;
3. Divers.

Les actionnaires désirant assister à l’assemblée générale doivent déposer leurs actions 5 jours francs avant l’assemblée
générale auprès de la SOCIETE EUROPEENNE DE BANQUE, 19-21, boulevard du Prince Henri, L-1724 Luxembourg.
II (00330/755/15) Le conseil d’administration.

EDITIONS LETZEBURGER JOURNAL S.A., Société Anonyme.
Siège social: Luxembourg, 51, rue de Strasbourg.

R. C. Luxembourg B 5.056. 
—

Les actionnaires sont invités à

l’ASSEMBLEE GENERALE ANNUELLE
qui se tiendra vendredi, le 8 mars 2002 à 11.00 heures au siège social à Luxembourg, 51, rue de Strasbourg (2ème étage).

Ordre du jour:
1. Rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes sur l’exercice 2001.
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2. Approbation du bilan au 31 décembre 2001 et du compte des profits et pertes de l’exercice 2001.
3. Affectation des résultats.
4. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes.
5. Nominations statutaires.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée les actionnaires sont priés de se conformer à l’article 16 des
statuts.
II (00251/000/17) Le Conseil d’Administration.

E.B.I.M. S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 40.613. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE

qui se tiendra le lundi 18 mars 2002 à 11.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:

– Rapport de gestion du Conseil d’Administration,
– Rapport du commissaire aux comptes,
– Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001 et affectation des résultats,
– Quitus à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes,
– Nominations statutaires.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq
jours francs avant l’Assemblée au siège social.
II (00298/755/17) Le Conseil d’Administration.

MARIRAM S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 34.374. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 12 mars 2002 à 9.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Présentation des comptes annuels et des rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 30 juin 2001.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes.
4. Divers.

II (00356/534/14) Le Conseil d’Administration.

ALBACORE LUX S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2535 Luxembourg, 16, boulevard Emmanuel Servais.

R. C. Luxembourg B 71.171. 
—

Messieurs les actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE

qui se tiendra le 11 mars 2002 à 11.00 heures au siège social avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

– lecture du rapport de gestion du Conseil d’Administration et du rapport du Commissaire aux Comptes portant
sur l’exercice se clôturant au 31 décembre 2001;

– approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001;
– affectation des résultats au 31 décembre 2001;
– vote spécial conformément à l’article 100, de la loi du 10 août 1915 sur les sociétés commerciales;
– décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes;
– nomination des Administrateurs et du Commissaire aux comptes;
– divers.

II (00400/817/18) Le Conseil d’Administration.
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FIDILUX, Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2241 Luxembourg, 4, rue Tony Neuman.

R. C. Luxembourg B 25.314. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 12 mars 2002 à 10.00 heures au 4, rue Tony Neuman, L-2241 Luxembourg et qui aura pour ordre du
jour:

Ordre du jour:

– rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes,
– approbation du bilan et du compte de pertes et profits arrêtés au 31 décembre 2001,
– affectation du résultat,
– quitus aux Administrateurs et au Commissaire aux comptes,
– divers.

II (00359/000/16) Le Conseil d’Administration.

ZOELUX, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Registered office: L-1820 Luxembourg, 10, rue Antoine Jans.

R. C. Luxembourg B 66.138. 
—

The shareholders are invited to attend on 12th March 2002 at 10.00 a.m. at the registered office of the company, an

EXTRAORDINARY GENERAL MEETING

of Shareholders with the following agenda:

Agenda:

1. Resignation of the entire board of directors and of the statutory auditor;
2. Discharge to the directors and the statutory auditor;
3. Nomination of new board members and a new statutory auditor;
4. Miscellaneous.

II (00457/029/14) The Board of Directors.

BASINCO HOLDINGS S.A.H., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1370 Luxembourg, 16, Val Sainte-Croix.

R. C. Luxembourg B 18.684. 
—

Les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra dans les locaux de la FIDUCIAIRE CENTRALE DU LUXEMBOURG S.A., 4, rue Henri Schnadt, L-2530
Luxembourg, le mardi 5 mars 2002 à 11.00 heures, pour délibérer sur l’ordre du jour conçu comme suit:

Ordre du jour:

1. Présentation et approbation du rapport de gestion du Conseil d’Administration et du rapport du Réviseur d’En-
treprises.

2. Présentation et approbation des comptes annuels et des comptes consolidés au 31 décembre 2001.
3. Affectation du Résultat.
4. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
5. Nominations statutaires.
6. Divers.

II (00555/503/18) Le Conseil d’Administration.

BELL S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1371 Luxembourg, 7, Val Sainte Croix.

R. C. Luxembourg B 66.801. 
—

Le bilan au 31 août 2001, enregistré à Luxembourg, le 8 novembre 2001, vol. 559, fol. 87, case 3, a été déposé au
registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(70746/256/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.
Luxembourg, le 9 novembre 2001. Signature.



16511
CREDIT SUISSE BOND FUND (LUX).
—

Amendment of the Management Regulations 
The Management Company (CREDIT SUISSE BOND FUND MANAGEMENT COMPANY), in agreement with

BROWN BROTHERS HARRIMAN (LUXEMBOURG) S.C.A. in its capacity as Custodian Bank, has decided to launch a
new subfund of the CREDIT SUISSE BOND FUND (LUX), the Credit Suisse Bond Fund (Lux) Extra Yield Euro.

Therefore an addendum describing the new subfund will be added to the Management Regulations of the CREDIT
SUISSE BOND FUND (LUX):

CREDIT SUISSE BOND FUND (LUX) EXTRA YIELD EURO - Fifteenth addendum to the Management regulations
This addendum refers to Credit Suisse Bond Fund (Lux) Extra Yield Euro.
The reference currency is the euro.
The Subfund aims to achieve a high and steady total return in euro. It invests worldwide, at least two-thirds of its

assets being invested in medium to high quality euro-denominated debt securities (rating of at least BBB- from Standard
& Poor’s or Baa3 from Moody’s, or deemed by the Management Company to be of comparable credit quality). The
average credit quality of the Subfund will be maintained at lower investment grade (BBB- to A+ as defined by Standard
& Poor’s).

Investments in convertible bonds, convertible notes and warrant bonds may not exceed 25% of the total net assets
of the Subfund.

Returns on debt securities of the lower investment grade are higher than those of first-class borrowers. However,
the default risk is also higher. This higher return should be seen as a compensation for the incremental higher default
risk.

Units in Credit Suisse Bond Fund (Lux) Extra Yield Euro will be issued in the following classes: 

The initial launch period will be from 6. May 2002 to 17 May 2002, value 23 May 2002.
Units will be issued at the respective initial issue price per Class of Unit, plus any applicable initial sales charge and

taxes.
Dated as of 21st February, 2002.  

Enregistré à Luxembourg, le 22 février 2002, vol. 565, fol. 2, case 4. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(16542/736/39) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 25 février 2002.

ACTIVEST LUX YoungWorld, Fonds Commun de Placement.
—

Änderung des jeweiligen Sonderreglements der von der ACTIVEST INVESTMENTGESELLSCHAFT LUXEMBOURG S.A.
(ACTIVEST LUXEMBOURG) gemäss Teil I des Gesetzes vom 30. März 1988 in der Form eines fonds commun

de placement verwalteten ACTIVEST LUX YoungWorld

Die ACTIVEST INVESTMENTGESELLSCHAFT LUXEMBOURG S.A. (die «Verwaltungsgesellschaft») hat mit Zustim-
mung der HVB BANQUE LUXEMBOURG Société Anonyme (die «Depotbank») beschlossen, den Einleitungssatz des
o.g. Sondervermögens zu kürzen, Art. 1 «Anlagepolitik des Fonds» um einen Absatz zu erweitern, Art. 8 «Dauer des
Fonds, Verschmelzung» dahingehend zu ändern, dass die Überschrift des Artikels «Dauer des Fonds» lautet und die Ein-
schränkung bezüglich der Verschmelzung ersatzlos gestrichen wird, und Artikel 9 «Vorlegungsfrist» ersatzlos zu strei-
chen.

Demzufolge wird den oben beschriebenen Änderungen im Sonderreglement wie folgt Rechnung getragen:

ACTIVEST LUX YoungWorld
Der geänderte Wortlaut des Einleitungssatzes lautet wie folgt:
«Für den Fonds ACTIVEST LUX YoungWorld gelten ergänzend bzw. abweichend zu dem Verwaltungsreglement (Ar-

tikel 1-19) die Bestimmungen des nachstehenden Sonderreglements.
Der ergänzte Wortlaut von Artikel 1 «Anlagepolitik des Fonds» lautet wie folgt:

«Art. 1. Anlagepolitik des Fonds. Ziel der Anlagepolitik ist die Erwirtschaftung eines Wertzuwachses sowie einer
attraktiven Rendite. Zur Verwirklichung der Anlagepolitik erwirbt der Fonds insbesondere Aktien, Wandelschuldver-
schreibungen, Optionsanleihen und Genussscheine, die an Börsen oder an einem anderen geregelten Markt, der aner-
kannt, für das Publikum offen und dessen Funktionsweise ordnungsgemäss ist, gehandelt werden. Daneben kann der
Fonds in festverzinsliche Wertpapiere, Anleihen mit variablem Zins, Zero-Bonds und in sonstige zulässige Vermögens-
werte investieren.

Class Currency Distribution Management Fee  Minimum Holding 
Fee

’A’ EUR  Yearly 0.90%  n.a.
’B’ EUR  Capital Growth 0.90% n.a.
’l’ EUR  Capital Growth 0.50% EUR 3,000,000

CREDIT SUISSE BOND FUND MANAGEMENT COMPANY
Signatures
BROWN BROTHERS HARRIMAN (LUXEMBOURG) S.C.A.
Signature
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Der Fonds investiert weltweit über vorgenannte Anlageinstrumente in Unternehmen, die nach Auffassung der Ver-
waltungsgesellschaft an der Kaufkraft jugendlicher Zielgruppen in vergleichsweise hohem Masse partizipieren und deren
Kursentwicklung und/oder Ertragsentwicklung deshalb im Vergleich zum jeweiligen Markt langfristig als überdurch-
schnittlich erscheint.

Anlagen dürfen in jedweder Währung einschliesslich in Euro erfolgen.
Zusätzlich zu den in Artikel 5, Punkt 5.5 vorgesehenen Anlagetechniken und -instrumenten kann der Fonds ebenfalls

Zinsbegrenzungsvereinbarungen (Caps, Floors und Collars) eingehen. Bei Caps und Floors sowie Kombinationen aus
beiden, den Collars, handelt es sich um eine besondere Form von Zinsoptionen. Hierbei wird zwischen den Vertrags-
parteien gegen Zahlung einer Prämie das Recht zum Bezug bestimmter Zahlungen in Abhängigkeit vom aktuellen Ver-
hältnis zu einem Referenzzinssatz vereinbart, wobei der Nominalbetrag, die Laufzeit, die Zinsbegrenzung sowie der
variable Referenzzins vorab festgelegt sind.

Die Verwaltungsgesellschaft kann für den Fonds Zinbegrenzungsvereinbarungen (Caps, Floors und Collars) eingehen,
soweit die beschriebenen Geschäfte mit Finanzinstituten erster Ordnung getätigt werden, welche auf derartige Geschäf-
te spezialisiert sind.

Die Summe der Verbindlichkeiten, die sich aus Finanzterminkontrakten, Optionsgeschäften, Tauschverträgen
(Swaps), Zinssicherungsvereinbarungen (FRA’s) und Zinsbegrenzungsvereinbarungen (Caps, Floors und Collars) ergibt,
die der Absicherung von Vermögensgegenständen dienen, darf grundsätzlich den Gesamtwert der zu sichernden Ver-
mögensgegenstände in der entsprechenden Währung nicht übersteigen.

Die Summe der Verbindlichkeiten, die sich aus Finanzterminkontrakten, Optionsgeschäften und aus dem Kauf und
Verkauf sonstiger Arten von Finanzinstrumenten ergibt, die nicht der Absicherung von Vermögensgegenständen dienen,
darf zu keinem Zeitpunkt das Netto-Fondsvermögen übersteigen. Verkäufe von Call-Optionen, die durch angemessene
Werte im Fondsvermögen unterlegt sind, bleiben dabei unberücksichtigt.»

Der geänderte Wortlaut von Artikel 8 «Dauer des Fonds, Verschmelzung» lautet wie folgt:

«Art. 8. Dauer des Fonds. Der Fonds ist auf unbestimmte Dauer errichtet.»

Art.9. Vorlegungsfrist wird ersatzlos gestrichen.
Die vorstehenden Änderungen treten am 29. Januar 2002 in Kraft.
Dreifach ausgefertigt in Luxemburg.

Enregistré à Luxembourg, le 8 février 2002, vol. 564, fol. 47, case 10. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(13426/250/58) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 février 2002.

SPIDO OIL, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-8440 Steinfort, 69, route de Luxembourg.

R. C. Luxembourg B 67.206. 
—

Le bilan au 31 décembre 2000, enregistré à Luxembourg, le 30 octobre 2001, vol. 559, fol. 56, case 8, a été déposé
au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Steinfort, le 7 novembre 2001.

(70877/000/12) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 9 novembre 2001.

ACTIVEST INVESTMENTGESELLSCHAFT LUXEMBOURG S.A 
Unterschriften
HVB BANQUE LUXEMBOURG Société Anonyme
Unterschriften

F. Johanns
associé-gérant

Editeur: Service Central de Législation, 43, boulevard F.-D. Roosevelt, L-2450 Luxembourg
Imprimeur: Imprimerie de la Cour Victor Buck, société à responsabilité limitée, Zone Industrielle Am Bann, L-3372 Leudelange
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